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Opllreks Wvrkv^.O., Wvlrlar

L mzel uimeilisi»! 
12 I'lascben 1924 er Irdinerer I'euerkcrg, 
leine 8s)2tle8e, mit Dadcung ^4 2I.2O franko. 

Kellerei - Weinbau
beonbarcl?rob8t, IrdisserSY? (Klösel)

//s/rc/g'e-z/'üe//e/e/-
nere/n/gZ ed/e^ ^/aZer/a/ nid 
^un^Z/er/^eLer Fornr
und /ver^sereeLZer >4rLe/Z

La^/7rzzah/ve/-^Zä7Ze ZoZ/e Z-e/^e/v 
Fran^/urZ am F/aZn, /5eZZenLo/n)e^ 722 

//7u^Zr. Dro^/ieZz an/^n/rat/e

28jälir.. crliLesunde, uri8Llie, ev., in >:e- 
ordnete» Verbültn. leb.. viels. intere88. 
Dame m. tadello8er Ver^anLcnli., 80li»i»!. 
We8en u. ail^enebm. ^euöeren (dklkld.. 
xraue ^u«., 165 cm möcllte mit 
>:ej8ti^ u. 8eoli8cll boebsteb.. erbLe8u»d.. 
ar. Derrn in Driei>vecll8el treten u. ibm 
bei Le»ren8. ^eitrunL ai8 treuer

bebeuLlcamerscl
eine soimirre 15be 'bereiten. Dan68cbrist!. 
/Viitteil»;. unter dir. 4179 an den Verlag 
der Dm8Lbau erberen.

vackrsparaitursn
vermeidet man durcb die kaH8tre1<bbare. 
gummiartige Ledadrung8M 288e»?arateet', 
?ro8t- und?euUrtigkeit88ckutz! Xo8ten1o8e 
^utkl2rung88drrjft »ö" von der ?aratect» 
6e8e1l8disft. öorsdort - beiprig.

kroncbiti;
Asthma, Lungenverschlelmung, schwache 
Lunge, quälenderHusten wurde» selbst del 
vernachläsfiglen u. ckronsschen Leiden mlt 
Dr. Noether Tablette», dem bewährten 
Speztatmtttcl, erfolgreich bekämpft. Wie­
der guie Nachtruhe, Besserung des Allge­
meinbefindens. Fragen Sie Ihren Arzt. 
Über 800 schristl. Arztc>A»erlc»nungen l 
Interessante Broschüre und Apotheken- 

probe kostenlos! Schreiben Slean:
Dr. Boether GmbH., München 16/1' 10

Wertvolle Erzählungen
in künstlerischer Kuüstnttnng zu niedrigem Preise

Marie Diers
Die Erbschaft der Magd

Diese norddeutsche Guts- und Dorfgeschichte ist seltsam und 
überraschend in ihrer Handlung, aber zugleich auch ein Denk­
mal starker, eigenwilliger Bauernkrast, die sich ihres Wertes 
bewußt ist.

Paul Gurk
Die bunten 5 ch leier

Gurk ist in seinen modernen Fabeln, Märchen und Legenden 
ein scharfer Kritiker unserer steit, dabei immer geistreich, 
witzig und treffend.

Karl Lerbs
Der blaue Leutnant

Kus dieser Fülle von witzigen und unterhaltenden Anekdoten 
heben sich besonders die Geschichten vom Handel und Wandel 
in einer deutschen Hafenstadt hervor.

Wilhelm Wichel
Das Herz im Alltag

Diese Lebensbetrachtungen wenden sich an jeden, der sich 
durch Selbstbesinnung davor bewahren will, im Gleichmap 
des Alltags zu versinken.

Arthur Marimilian Miller
Martin und Marlene

Eine Liebesgeschichte, die in Büddeutschiand fpiell und in die 
das Rauschen der Walder und das Brausen der Wasser-

Franz 2!abl
Das Meteor

Ein ausgezeichneter Erzähler und unbestechlicher Richter des 
menschlichen Herzens schildert ein erschütterndes Eheschicksal 
und zufällige Begegnungen im Leben.

Alma Bogge
Leute an der Bucht

Ernste Schicksale und heitere Begebenheiten erzählt die nieder­
deutsche Dichterin, die ihre Menschen überzeugend echt und 
mit einem feinen, gütigen Humor zu gestalten weiß.

Wilhelm Lchmidtbonn
Lebensalter der Liebe

Drei Liebesgeschichten des rheinischen Dichters: voll jugend­
licher Ausgelassenheit, männlicher Reife und wehmütiger

Heber Band in Leinen gebunden 1.50

In allen Buchhandlungen vorrätig

Carl Schünemann, Verlag, Bremen

NEK iILMdt

Dauernde Freude

S0////7t7
»drangen. 2^x36 au//t/no-
7Vornra/^/nr, ?/ar/reno/dr'7r u.2,S/n 
Conrz>urL» 7/FVDLsF. De^uenr. Auer- 
/ornud / F/nsZs/Zun^ non au^en Ler 
^e^dr/oLener /innrere / Fru^eL. Fern 
roLrsudrer / zluZonr. Fr/nrarre/rerun^ / 
LederunrLan^errenren u. nr'e/e andere 
l^orZer/e / H-e-raZ/rro^s/d /cos/en/rer.

Lerto-egmers-Werk, ürorüen 4K/118

meine e«1,ten I*M»«»»OL«S»»Xi»»»I«;»»-^»». 
un6 IUG8»»T«>^ i^Iker.

^s^ne-V^'znndbnu»

WWIOIvI vornbsrd k-rvtlvr. Kto«,54

ID UM

1 7 rnonsllicti ^vLbrvrid der
I Itll» Zpa^rvit. I9scb 2utv>- 
tsilung rtalt ^ivts cf» NM 
moosNicb nur . . .

für ein kigsnbsim mit 5 wim­
mern,Küctio.ksd u.blebsnräu- 
msn.dasr. 8-jenacb Lags und 
-^urillkrung 1VV00.- kortst.

5cbon 1L000 kitzsnbvims mit 
Uber 2L0 Millionen linsn- 
risrt. f^rsis Z^rcbitsktsr>>vsbl.

Dsutreblandr grötzts 8su- 
sparkasrs.

Kemelnlü>asl ver freunvc
Mllstcnrol 'm Luetv/igibueg.

Vsrlanysn 5is kortsnlore vruck- 
scbriit blr. 222.

WP88N 81k IHl'k 
llMmuttei'! —

?or3t- pboto-t-leltsr 
b3, ovlk»ssn baden,

cten Lis 1320 Lell, starki kostsn- 
>os srbaNon Ldvnso dis ?slt- 
scbritt „btllrnbsi-ger Pboto-Irlcb- 

tsr". ttamsraa sobon v«n ab. Vs/sr

reiten, ct. b.: vis vielen Vorteils ausnütrsn, 
dis dsr Welt grü6tS8 ^boto-Lperlal-biaus 
bietst: Her pkoto-porrt, Kllrnderg-^ HW 53.

8< breiben 8ie bille siel« bei ^nfraxen oder Leslellnnxen: „leb I » s I I> r e nreie in der „ l_1 m s e b » u "
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llXKI^I^: IXeues von der Oltrustruklung. Von Lrok. 
Dr. Kriek Legener. — Dos von» Lenxin. — IXeue Ver­
snobe öder sogenunnte „Lrdstruklen". Von V^ilkelm 
Drenrel. — Die deulseken ^usgrukungen in Oruk- 
V^urku. Von Dr.-Ing. K. Deinriek. — IXeues teek- 
nisckes 8^iel/eug. — Letruektungei» un«l kleine ^it- 
teilungen. — IXeuersekeinungen. — Personalien. — 
V^oekvnsekuu. — Ick Kilte nins V^ort. — Kriek­
ten aus der Praxis. — V^er weil!? V^er kann? >Ver 
Kut? — Ruiniern und Leisen.

MVlLMlVüSSZ «
Ml^lA llt^llÄ^V

(2u geilerer Vermittlung ist äle Lckriktleitung äer ,,I1m8cl»au", 
k'ronlLkurt s. l^I.-IVieäerraä, gern treroit.)

kruKLn:
655. ^Vn den ^ä»»de»» eines gewerklicken Letriekes init 

stä»»dig warmer u»»«l feuekter ^t!nos;)käre siedel»» siek niedere 
Dellewesen, »neistens wokl ^Vtgenurten, an, die den Kulk- 
inörtel alsl»ald init einer grüngrauen bekiekt «lurckwackse»» 
und reun» ^kkallen I»ringen. Oikt es er^roltte Fusaine in 
I orni von Kupkersalxen, Zinksalben usw. xu Kalk oder Ze 
inentinörteln, welcke «las ^nwucl»sei» derartiger ^Vlgenkolo- 
nien verkindern, oder sind andere Mittel vorkanden, uin 
diese lästige Krsekeinung verllindern xn können?

Ditterskaek 14.

656. Lei eineiil eisernen Oeldsekrunk l»egi»»nt naek län­
gerein 8tellen in keucktem Laun»« die Kurke ukxuklüttern 
und siek (larlinter Host «nxnset/.en. lVie läkt sick die kis- 
kerige Dur!»« Zwecks IVeuanstrielis gunx entkernen? ^uk 
Bölcke ^Veise und init was kür Darllei» kann der Oeld- 
selirank neu gestricl»«»» werden?

^aucka K. 0. D.
657. Krkitte ^ngallv üker die Zusammenset/.ung und 

Lereitung der kür Duugenkrereln verwendeten Dange l»LW. 
<ler Daugensteine. I^iteralur?

Dürtl» I). II.
658. lVie grok ist «lie köekste Dindrekungs/alil/IVIin. 

eines Mnsekinenuggregates? (Ons kekunnt 120 000 D/Nin.) 
Vi^ie ist die Dugerung? V^ie ist der -^ntriek?

OkemnitL I. OK.
659. Krkitte ^ngu!>e einer wasserkeilen, durcl»siel»tigen 

Kittmasse xurn ^ulkleken eines keinen Kollodiumkäutckens 

auf Olas. Die Kiltinasse darf das Kollodiumkäuteken niekt 
angreifen und muk kalt verwendl»ar sein.

k rank kurt a. ^1. D. II.
660. Oikl es Lakelit-Verseklüsse mit ^usguk? ^Vo kann 

inan diese gegekenenfalls erlialten?
Dresdeii eand. ekem. K.
661. Vi^ie stellt man weike 4 inte Ker? Die ^inte muK 

für Lajlier, Deder und Kaliko gellraueksfäkig sein. 8ie muk 
iiuiuer selireillfäkig sein und darf niekt, wie die im Handel 
erkältlieken 1 inten, einen Lodensatr kilden.

Wesermünde 8ek.
662. Kntstekung der Ovrksüuren in den Ltlanren. ^Vo 

kilden sie!» Diteratlirangalre»» darülrer?
IVlüneken L. 0. II.
663. ^Vus ist llekallnt ülrer ZusamMensetLung, Wirkung 

uild Verweildungsmöglielikeiten der versekiedenen Derris- 
^rten (D. el!i^>tiea, D. l»e^»a^ica) Irrw. der entsjrreekenden 
Lxtrakte?

Duxemkurg Dr. H.
664. Ls soll unter dem lXamen „Original Indupor" ein 

Llastoskoi» kergestellt werden. V^eleke kirma stellt diesen 
^t>t>arut Ker?

Hannover 0. O.
665. Oikt es ein unsekädliekes Mittel, um die Düuügkeit 

einer Dündin (3jäkr. Dackel) xu verküten? 8ind die ge- 
macllten Lrfalirungen ollne jede gesundkeitlieken 8törungen 
für das 44er geklieken, oder ist davon akkuraten?

Karlsruke L.

^nk^vorten:

Zur K ruge 593, Hekt 44. (Quadratur des Kreises.
Illing kekandelt in seinem Luck das Droklem nickt 

matkematisek, sondern teclinisell-meckanisck, es feklt inkolge- 
desen die matllemutiscke Leweiskül»r»»ng. Das kknkangsver- 
Ilältnis ^un» Durckinesser kestimmt Illing mittels eines dün- 
nen 8taIiII>andes, wokei iilin der groke KeI»Ier llnterläuft, 
dak er niekt die lXullinie (Mittellinie) eines gekogenen 8ta- 
kes (kxw. Ilier eines Landes), sondern die gezogene ^uken- 
faser als unveräilderlick in ikrer Dünge annimmt. 8omit 
komint er sm einem folscken Tr-^Verte. Die lXaekrecknung 
seiner Messung ergak, duL Illing mit größter 8orgfa!t 
seine Messung gemackt Kat und auf meekanisekem 
^Vege Lur uilgewollten, aller von ikm niekt anerkannten Le­
stätigung des reellneriseken Tr-^ertes kommt. Om dell kier- 
(liirell entstandenen 8e!lwi6rigkeiten aus den» ^ege sm 
gellen, verweildet Illiilg für Omfang- und Inl»altl»ereeknung 
2wei versekiedene n-^Verte.

8el»werin ^rekitekt Dr. Imkolr
Zur Kruge 603, Hekt 45. Logenkörmiger Dicktstreiken um 

Himmel.
Die von Iknen gelegentliek I>eol>uel»tet6 Krseileinung, daK 

ein 8ekeinwerferstrul»l den wolkenlosen Himmel sekeinkar 
Ilogensörnlig üllersilunilt, fükre iek auf den oftinals vor- 
kandenen selliekteilförmigen ^uflruu der ^tmosjllläre xurüek, 
uil «leren einer 8ellie!»t eine Lellexion des Dielltstrakles 
slattündet. le!» «lenke da an die oftmals in großer ^usdek- 

^laelisn 81s d«I lliksm kllek- 
llönillök' Sinan Ksul - k88ueti, 
msnetiöf kann bl8 ilbsmMM 
llIö8S8 fö8tgs8etisnli b«8oi'lisn:

tsueUkMcli mit »ui>rgk8eiiic!ilkn: 
miiliöi' -

UIWSIISMII
dsl i^«ds»E vi^cdSni üss 

de!m I.I8M v»n slcd
md mdnn — mMId dir 
mcd ücdrlllsn
«d°z-g« ds« zxSI ss - U» KU.

Sclieitksuef- Veilgg, »eiprig - Unilensu

«leine rsiinsSlier
8cl>r»ude>i uüdsleri»!
MM km VW UodW-
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uuug ül»6r einer Orok8taüt liegende Dun8t8ekiekt, die eine 
8olek6 Llmlriogung de8 Liokt8trakl68 ormögliclit. -Xuek nelren- 
einrinder liegende Luktkörpor ver8e!iieden6r lomireratur nnd 
duinit ver8elriedener Diekto l»ieten eine LrkIärung8MÖgliok- 
koit. ^U8 den Leolraektungeu der LoÜ6N8tation6N wie der 
Draekon- und Llugx6ugauk8ti6g6 der dortigen Oegend an 
jenen lagen wäre eine lVaekjrrükung der vermuteten Lrklä- 
rungen der Lr8okoinung mögliok.

ÜolLminden Lutko

Aur lrage 617, Hett 46. Kaktee uu8 6loktri8ek6r Kuttee- 
m»8okin6.

Der in einer Kakk66M38okin6 au8 Netall Ilereitete Kaktee 
nimmt immer 6twa8 ^6tallg68elima6k an. Lei 6äuügem 6o- 
krauek verliert er 8iok xwar mei8ten8 ka8t vollkommon. 8te!it 
die lVIa8okin6 längere Aoit unkenutxt, dann wird 8iek der 
O686kmaek 8tärkor dem Kattee mitteilen. Line ^Irliilke 
e8 6iertür auck niel»t. ^m Ke8ten i8t die Kattee6ereitung in 
einer XIa8ekin6 au8 Lorxellan oder Ola8.

Lrankkurt a. l^I. Ing. XV. Külin
Aur Lrage 621, lickt 46. Koklonoxzügckukr Kei ^ntkruxitoken.

Der ^68tand Il»re8 Oken8 von» Lett 8pielt keine we8ent- 
lieke Lolle, iel» kenne einen Lall, Irei dein in einein lVIa8- 
8en<juartier die vom Oken entkernt Liegenden vergiftet wur­
den. Lnt8e6eidend i8t Iraui)t8äeklie!i die 8el»orn8teinanlage: 
18t der 8ekorn8tein xweekinäkig angelegt, niekt überladet 
und gut reingekalten, 80 werden die etwa gebildeten Koli- 
Ienox)"dga86 ungetälirliek akxieken. OI> der 8ekorn8tein gut 
xiekt, merken 8ie keim ^Xnkeixen, 8ie können den Aug 
kerner jederzeit naek^rüken, indem 8ie ein 6rennende8 
8treiekkolx oder eine Kerxe an die geökknete ^8ekkulLüre 
und an die Leuertüre kalten: XVircl die LIamme deutlie!» 
naek dem Oken lnngexogen, 80 i8t der Aug in Ordnung. Im 
übrigen 8ind die eigentlieken Dauerbrenner etwa8 getälir- 
lieker a>8 andere Oeten, da da8 in diesen mei8t verlirannte 
^Xntkraxit gerueklo8« 0s86 a!)gil>t, wäkrenü die von Ilmen 
verwandten Lisorml)rikett8 8tark rieekencle ^I»ga8e ergelren, 
die al8o warnen. LmLiek muL vernünftig gelieixt werden: 
keinen Lrenn8toff auf 8tarke Olut geken uiul dann dro88eln!

Lremen Branddirektor Dr.-Ing. 8ilomon
Aur Lrage 622, Hekt 47. I-Lud.

Leim I-Lad 8itxen xwei lor^edotreiläufe auf der Hin- 
teraeli86 und tragen SeiLekeiken, von denen durel» Vor­
treten von IIel>el8tangen Drakt8eile al)gerollt werden. Der 
-^ntrielr i8t 8ekr irrakti8ck, al»er leiellt verwirrlrar. I)a8 Lail 
kewäkrt 8ieli nielit, weil 8«in Ligengewieilt viel xu grob i8t. 
^uel» i8t die 8eIineIIfakrt-DeI>er8etxung für die868 grolle 
Ligengewiekt xu 8tark. Lei lang8amerem Laliren mit der 1. 
oder 2. Leker^etxung maekt 8iek da8 Oewielit niekt 80 Ire­
merkkar. XVo 68 darauf ankommt, 8ek1eekt68te Wege mit 
dauernder Sturxgekalir xu kaliren, i8t d«8 I-Lad 8ekr xu 
ompfelrlen. ^uek wäre e8 für ältere und etw»8 ge!»reeklieke 
Leute 8ekr gut, wenn «8 elren nielrt xu 8ekwer wäre. lelr 
Kaire darum da8 meinige Irei8eite g«8tellt und fakre wieder 
auf einem normalen Lakrrade.

Heiligenfelde 1. Hoffmann
Aur Lruge 624!, I1ekt 47. ^utokründe.

Durelr da8 Lin8elralten eine8 feinen Draktgitter8 in die 
8augleitung xwi8eken A^Iinder und Verga8er können -Xuto- 
lrrände nielrt mit 8iekerkeit im prakt^eken Letrielre ver- 
kindert werden. -Xker, Iriervon ganx al»g«8eken, würden auek 
8oleke engma8e!rigen 8ielre in der 8augleitung xu 8törungen 
im Letrielre fükren, da 8iek naek und naek durelr fein8te 
fe8te leileken, ilurek 8ekmierölteile, durek L«8te 8og. „Le- 
triek88tolf8parmittel", die leider noek immer teilwei8e xu- 
g68etxt werden, und drrrek andere8 mekr die 8iel>öffnungen 
ver8topf«n und verkieken würden rind dann die A^Iinder 
unter Lrenn8tofsmangei xu leiden kätten. Wenn die 8aeire 
80 einfaek wäre und 8törung8frei laufen würde, 80 kätte 
man die Lrkenntni8 der Dav^8eken 8iekerlieit8lain;)6 l»e- 
8timmt 8ekon auf di«8en. Autoteil ülrertragen!

Leipxig Walter l^e^er
Aur Lrnge 626, lieft 47. LoekeLe-8uIx.

Wenden 8ie 8iek an den Leiek8verlrand de8 Lkarmaxeu- 
t»8eken Oroklrandel8 in Lerlin, Lank«8trake (Leiek8kaell- 
8ekaft d«8 Lkarmaxeuti8eken Orokkandel8 e. V.) und kitten 
8ie, in einem der näeii8ten Lund8ekreilren an die ^4itglied8- 
kirmen Ilrre Lrage weiterxugeiren.

Leipxig Walter l^le^er

Ler

Dr. V.

Aur Lrage 628, Heft 48. Ver8ekmelxen von miirkem Kuzrfer 
mit fe8tem Lotku^rier.
^älrere ^U8kunft üker da8 Lafünieren von Kupfer und 

da8 Ver8ekmelxen von Kui>feral>fällerr und Kupfererxen 
wären am Ke8ten durek da8 Deut8eke Ku^rfer-In8litut, e. V., 
Lerlin XV 9, Link8tr. 19, einxulrolen.

XValter Ne^er 
Aur t rage 629, lieft 48. Le8traklung8geräte xum Keimkrei- 

mueiren von Leirältern kür 8ül!mo8t-LinIugerung.
L8 8ind lre8tiinmte ^uarxkrennert^pen — Kei8^iei8wei86 

8 700 rnit einer 8pannung von 220 Voll, einem Aünd8trom 
von 10 und einem Letrieir88trom von 5 ^mir — xur Ent­
keimung llureir die ultravioletten 8traklen geeignet. Oeirer 
die V irkung8wei86 wäre in „Deut8eke ^irotkeker-Aeitung", 
193), lVr. 72, 8. 1278; IVr. 76, 8. 1344 — 8terili8ation mit 
Iloellfreliuenx8e!iwingungen und ^Veeii8el8troin — nuelr- 
xule86N.

I XValter N^er

Aur Lruge 630, Hekt 48. Aäk1iÜ88iger 8tokk »<8 8ekutxkülie 
kür 8elrleimkäute.
Die I. L.-Larl)6nindu8trie 8tellt 8«it kurxem eine LlÜ8- 

8igkeit Irer, die Liren ^Vün8eken ent8preeken dürste. A. L. 
kenutxte da8 geolog.-j)aläontologi8el>6 In8titut der Universität 
Halle die8en 8tokk l>ei der liallkarmaekung von Loden- 
;,ro6len und der (le^eltalsunde.

I ^eip^ig H Koni

Aur I'rage 631, llekt 48. V/unnen xum Verxinken.
Die von Lmen lrenutxten Li8engukwannen wurden 8ekon 

vor ea. 30 -33 lukreu in D<;ut8ekland durel» 8ekmiedeei8erne 
Lsannen verdrängt, w^eil da8 Oeküge und die Loro8ität de8 
(,»i8ei86N8 8owie die Ou88^annungen Neigung xu Li88en und 
8elir 8ellnelle ^Irnutxung durek Legieren mit dem Aink xu 
Ilartxink ergal». Xlun ver8uelite dann mit äknliekem „Lr- 

(Lort8vtxung 8ieke 8. 1010.)

M ülio Hs MlMWll miimi'ISIIII 
UISI'IKII S»I »WII8

loüem Oartenkreunü maclit Iieute die Le8Lliafsun8 der notwendigen 
l1uniu8- oder 8taUmi8tmengen Lellwierigkeiten. Ler XVi88en8cliast und 
l^eelinik gelang 68 vor einigen laliren, da8 Lokmaterial Lors durcä 
patentierte Verkaliren 80 xu veredeln, da6 aktiver Lumu8 ent8teät. 
Im Handel a>8 ..Lumina!" bexeielinet, entliebt dieer Lumu8diinger 
den Lrwerb8gärtner, den ^nbauer Iandwirt8eilastliclier 8pexiaikulturen, 
den Lrivatgartenbe8itxer, den Siedler und Kleingärtner der immer 
melir xunelimenden Sellwierigkeiten bei der Lnmu8ver8orgung un8erer 
Loden. — Ltwa 160 000 ba Iandwirt8Lliaftliciie Spexialkulturen, etwa 
ZOO 000 lia Kleingarten- und Klein8iedlerland, etwa <100 000 ba Lrivat- 
gartenbe8itx warten auk Lumu8.

Lio liervorragenden Lriolgo, die mit Lumina! erxieit wurden, 
kaben da8 Lrodukt kür den Kenner unentbebrUeb gemaebt.

Lumina! gibt dem Loden Leben und Kratt. Lie Loden8truktur 
wird verbe88ert und da8 Lakterienleben gefördert. Lie Läbr8tosfe 
werden der Lflanxe in einem Iang8am und gleiebmäliig fließenden 
Strom xur Verfügung gesellt. Luminal entbält die wirk8amen Stoffe 
de8 Stallmi8te8 in konxentrierter Lorm und er8etxt dadureb 12—15 
Zentner Stalinist. Luminal liält jedem Lrei8vergleicb 8tand. Seine 
Anwendung i8t denkbar einfaeb und die Wirkung xuverlä88ig.

2u bexieben i8t Luminal durok den Lüngerbande!, dureb Oeno8- 
8en8ebaften und durcb den Samenbandel.
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?^6U68 von der ^I1tr38traliliillb

Von Drok. Dr. Lilic» KLOLMK

Die Intensität wäekst, je köker wir in der ^ktmospkäre auksteigen. — DItrastrakIung muk uns 
IVenntnis noek unkekannter Vorgänge iin ^eltrdl geken. — »Itrastruklen werden erst von 50 Vieler 
dieken Lleiplatten Lurllekgekalten. — Wellen oller geladene Leileken? — 8traklensekauer. — ^km 

^eciuntvr geringere lltrastraklungsintensität als an lien Dolen.
^Vlit groker 8pannung verkokt die naturwissen- 

seliaktiieli interessierte V/elt das Lortsekreiten 
unserer Kenntnisse üker die »ltrastralilung. In 
lier Ht, alles, was wir von dieser 8traklung wis­
sen, niniint düs Interesse der Dii^siker, Astrono­
men ninl der Losmologen, auek dasjenige tler Lio- 
logen in ^nspruek. Dnd noek melir, wir sintl üker- 
^eugt, dali tler gekeimnisvolle 8elileier, «ler iiente 
uoek das ganLv »ltrastraldungsprolilem umgikt, 
uns Dinge verkirgt, tlie kür nnsere Lrkvnnt - 
uis tles e I t g a n L e n von grundlegen- 
<1 e r i3 e d e u l n n g sein werden.

cosmie radiation, 8traklung, die aus dein 
^Veltenraum kommt, wird die »Itrastraklung in 
^en engliseli spreekenden ländern genannt. V^ir 
bind Keule sieker, dali diese »eLeielinung das iiiek- 
iiA« trikkt. Denn wir keokaekten, dak die Inten- 
bltät der 8traklung ninso gröker wird, je köker 
^tr in der ^tinospliäre auksteigen, je melir wir die 

8traldung aksorkierende luktkülle der Lrde 
unter nns lassen. Daraus entspringt sokort die 
Bedeutung der »Itrastraldung kür die strono - 
m i e. Denn, was wir Kisker voin Weltall wissen, 

ist 01,8 alles nur dnreli ein eng umgrenLtes 
^ellenlüngengeüiet von 8traklen vermittelt wor- 
on, dnrek das siektkare lielit LULÜgliek von ein 

^ern^ Dltrarot nnd von ein wenig Ultraviolett. 
I u^e 8traklen von grnkerer nnd kleinerer ^Vel- 

^Uge ^ausgenommen IladiowvIIen) war naeü un- 
In8Üerigen Xennlnis die luktliülle der lrde 

^'u undurelidringlieüer 8e!iirm. I>inr die lltra- 
. u n g d u r e Ii d r i n g t — wenigstens 
m weise die ^tmospliäre, mnü uns also 

^on noeü unbekannten Vorgängen im Vitali vermitteln.

^Vielitig ist kerner, da6 keine der auk der lrdv 
Kisker untersuekten 8traklenarten soleke ligen- 
sekakten aukweist, wie sie au der DItrastralilung 
keokaektet werden. 8o mukte das gro 6 e 
D u r e Ii d r i n g u n g s v e r m ö g e n der 8traklen 
von ^nkang an als ikr kervorsteeliendstes Vlerkmal 
ketraelitet werden. Xeine kekannte 8traklenart 
Leigt ein solekes. ^Vir müssen es also mit neuen 
8traklvn Lu tun Kaken. Daker auck die LeLeick- 
nung „DItrastrakIung".

Deker die Entdeckung und VIessung der 8trali- 
lung Kat Drok. V. l. 8 ek (Innskruek) in diesen 
Llätlern seiner 2eit kerielitet*).  Dek kann als der 
lntdeeker der Dltrastraklung keLeielinet werden. 
Rudere lkorselier Kaken Lwar trllker auek selion 
Andeutungen der 8traklung Kei iliren Vlessungen 
gekunden, konnten sie aker niekt Lutrekkend 
deuten. Durek Vlessungen im Lallou Kis 5,3 km 
Höke konnte Dek 1912 die 2unakme der Dltra- 
straldungsintensilät mit der Dölie einwandkrei kest- 
stellen. Dureli rielitige Deutung der Deokaektun- 
gen dnreli eine von auken auk die lrde einkailende 
(nielit von der 8onne kommende) 8traldung iiat er 
dann das ganre DItrastralduugsprokIem Liierst 
Lutrekkend ekarakterisiert.

*) ,,0i« vllisclisu", Lll. 35, 8eite 429, 1931.

lür die VI e s s n u g und 13 e o k a e k t u n g 
der Dltrastraliiung kesteken Lur 2eit drei 
versekiedene Vletlioden, die siek an die kür radio­
aktive und Höntgenstraklen gekräueidielien an- 
loiinen:

I. Vian kestimmt die 2akl I der „Ionen", der 
geladenen leileken, welelie aus neutralen lukt- 
molekülen unter der Wirkung der 8traiden in der 
8ekunde im XukikLenlimeter entstellen. Dies ge- 
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seliieiit in einer „Ionisationskammer" init einen, 
Olektrometer. I ist l>ei der Oltrastraklung selir 
klein. lVur rwei lonenpaare werden in, Neores- 
niveau von der Oltrastralilung in Oukt von l^or- 
malkedingungen sekimdlicli in, Kukiksentimeter 
gekildet. Oie radioaktive Omgellungsstrulllung ist 
in cier lXäke lies Krdllodens, insbesondere in ge- 
selilossenen Läumen meist einige Nale stärker als 
die Oltrastralilung.

2. Nun 2äklt die2alil der geladenen Korpuskeln, 
uns denen (jie Oltrastraklung (primär oller sekun- 
llär) Ilestekt, mit Hilke eines Oeiger-Nüller'scken 
^äklrolires. Oss ist eine kleine mit Oss von einigen 
em Og Oruck geküllte Lökre, in ller llnrel, eine 
angelegte 8pannung ein Iiolies elektrisckes keld 
erzeugt wird. ^enn eine (Ionen erzeugende) 
Korpuskel tlnrei, llie Lökre kiudurcligelit, entstellt 
ein kleiner Kutladungs-Ilnpuls, cier mit Olektronen- 
röliren verstärkt null mit einem 2älilwerk regi­
striert werden ksnn. Im Neeresniveau registriert 
«Iss ^älilrokr slle 80 8ekunden eine Oltrastrali- 
lungskorpuskel aus <1er Kläcke von I l)uadrat- 
2ontin,eter.

3. Ilesonllers wiclitige ^ukscklüsse ül,er liie 
Oltrastralilung I,«t llie Anwendung <Ier V^ilsvn- 
sellen lXekelkammer gegelren. Nit «lieser gelingt 
es, liie Lakn einzelner Oltrsstrslilnngskorpuskein  
siektkar nu mselien, inliem nisn liie «Inreli liie 
Korpuskeln erzeugten Ionen sls K o n d e n - 
sstionskerne in übersättigten, V^asserdampk 
kenutrt. Oie entstsmlenen, llureli Lllotograpliie 
kestgelisltenen V^assertröpkcken geken <Isnn llie 
Lalinstnir ller Korpuskel. Oäkt msn llie ?iekel- 
ksmmer in einem Nsgnetkelll srlreiten, so werden 
die Laknspuren gekrüinint, und msn ksnn dsrsus 
die Oescliwindigkeit der Korpuskeln kereclinen.

V^ie sus der Lesckreikung der Levkacktungs- 
metiloden ersiektliek, kringt die Oltrastralilung 
ä I, n I i c I, e Wirkungen liervor, wie die 
8trsl,len der rsdiosktiven Körper. 
Oie l>isl,er sukgedeekten Ontersekiede 
Zeigen, dak trotrdem die Oltrastraklen aukerlialll 
des kislier öekannten liegen. Oss muk msn Lunäckst 
sus den, Onterscliied in dem Ourckdringungsver- 
niögen sclilieken. Oie rsdiosktiven 8trslilen wer­
den dureli 10—15 en, dieke LIeisckickten voll­
ständig slrsorlnert, I>ei den Oltrastraklen muk man 
mindestens 50 Neter Llei nekmen. Knüpkt msn 
an das bekannte an, so sind 2wei 8elilüs8e in ke^ug 
auk die Oltrs8traldung mögliek: Oie Oltrastrsldung 
oder wenigstens ein Veil von ilir i8t e n t w e <l e r 
von derselben ?iatur wie die )l-8traklen der radio­
aktiven Körper, nämliel, eine elektro magne- 
t i s e Ii e 8 t r s I, I u n g von ganr kurzer Wellen­
länge. In die86in Kalle niükte ilire Wellenlänge 
gansi aukerordentliel, klein !>is lierunter ru l 0^^ 
ein ('/,g Lilliontel em) sein. Oder aller die Oltra- 
8trsl,lu„g ist ein 8 t r o n, von geladenen 
V e i I c Ii e n. Oann mükten diese I eilclien eine 
Oescliwindigkvit Kaken, die Kis suk wenige Neter 
an die Oiektgesekwindigkeit (300 000 km/sec) 
Iierankoinmt. Oenn nur Korpuskeln von einer 
solek Iiolien Oesckwindigkeit könnten (iminer naeli 

Extrapolation von den kekannten langsameren 
8tralden Ker) ein so kokes Ourclidringungsvermö- 
gen aukweisen, wie es I>ei den Oltrastraklen 
Ileokacktet wird. Leides ist gleick aukkällig. Oenn 
eine elektromagnetisvke 8traI,Iung von so kurzer 
Wellenlänge könnte nur Kei Temperaturen von der 
Orökenordnung von einer Lillion Orad entstellen, 
d. Ii. von einer Oöke, wie sie von den Astronomen 
nirgends in, Vkoltenraun, kür mögliek gell alten 
>vird. Line Korpuskel wiederum, deren Oesckwin- 
digkeit nur wenige Neter unter der Oiektgesekwin- 
digkeit liegt, inükte viele Nillisrden Volt elektri- 
seker 8pannung clurelilauken lisken, um ru einer 
solcken Oeseliwindigkeit ^u kominen. ^Iles natür- 
lieli durell die Extrapolation aus dem Lekannten 
geselllossen. Nan siekt, dak auk jeden Lall die 
Ultrastrsklnng uns etwas IVeues, nur im Kosmos 
an einer noek unl>ekannten 8teIIe und auk noek 
unlleksnnte V^eise Nöglielies ankündigt.

Nan Kat vor einigen lakreil den Oedsnken aus- 
gesproeken (Ivan s), dak die Oltrastraklung einem 
^erstraklungsproLek der Naterie oder einem ^uk- 
I,au von Naterie, 2. ö. von Helium aus V^asser- 
stokk (N i I l i k s il) iliren Orsprung verdankt. Oer 
lXaekweis kür die Licktigkeit dieser O^potliesen 
stellt aller, okgleiek einige Experimente einen 
Hinweis darauk geken, noek okken. In letzter 2eit 
ist man in der 8pekulation üker clie klltrastrali- 
lung vorsiektiger geworden, da die experimentelle 
korsckung in der Oltrastralilung eine Leike von 
Ilislier unllekannten Lkänomenen entdeckt liat. 
ganr wie es ikrer Iderkunkt aus dem Zeitraum 
entsprielit. Nail Iiätte sieil gerader,, wundern 
mÜ8sen, wenn es anders gewesen wäre, d. k. wenn 
man eine neue kosmiseke krsekeinuug mit unserer 
an den terrestriseken Vorgängen entwickelten KI,^- 
sik sokort ganr liätte kegreiken können.

Vor ein paar (sakren nocli konnte man sick Kei 
der Krage nacl, der lVatur der Oltrastraklung auk 
die Alternative liesekränken: entweder kurz­
wellige elektroinagnetiselie 8tra!ilung oder Kor- 
puskularstraklen. Lei deil letzteren daekte man 
dallei an 8traklen negativer Elektronen oder aucli 
an positive Veileken von ^tomgröke, inskesondere 
an ^Vasserstokkkerne, sogen. krotoneu. Oie 
genauere Ontersuckung der Oltrastralilung und da­
mit in Xusammenkang stellende tvrrestriscke Ver- 
sucke iiaken die Heike der Korpuskularstraklen 
grundlegend erweitert. Oie Vkilson'sekc; lXellel- 
kammer, Kei der man ja die Laiin eines Kor- 
puskularslrakles direkt verkolgen kann, liat dakei 
in der Hand gesckicktvr Experimentatoren ^uker- 
ordenllickes geleistet. Lin liesonderer Kriek lie­
stand dal,ei darin, dak man die Vkilsonkammer mit 
einen, Xäklrokr verkam! und nur dann eine ^uk- 
nakmc; inackte, wenn wirklick eine klltrastrali- 
lungskurpuskel durcli die Kammer ging. Oenn da 
auk den (^uadratrentimeter nur durckscknitllick 
alle 50 8ekunden eine Oltrastralilungskorpuskel 
einkällt, die 2vitclauer der Vkirksanikeit der lVekel- 
kammer I»ei einer ^uknakme aller nur etwa 
^/so 8ekunde keträgt, so kann man viele tausend 
-^uknakmen maclien, liis man wirkliek ein paar
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Outrend Okrs8trsklung8korpu8keln suk den Olst- 
ten sukgenommen list. Oie sutomsli8cke ^u8lÖ8ung 
<1er ^uknslime keim wirklielieu ^4uktrekken einer 
Rorpu8kel verbreitert nstürliek den Wrkung8grsd 
tler lVekelksmmer kür <Iie Okrs8trsklung8unter- 
^uej,ung seiir 8tsrk. Nit 8olek<m s u t o m s t i 8 e I» 
brKeitenden IV e I> e I k s m m e r n ksken 
0-O. n tl e r 8 o n (-4meriks )und O. N. 8. LIsekett 
iOoinloiij ke8t8tellen können, dsk nielit nnr negs- 
Ove Elektronen, 8on<Ierii sueli po8itive Olvktronen, 
^ogen. Oo8ilronen iit der OItrs8trsklung suktreten. 
^Välirond niun also ki8ker glsukte, dsit nnr die 
"v^tive Olektrirität in reiner Korin, d. Ii. nielit 
init der 8ellvveren Ns88e eine8 ^tomkerne8 verkün­
den suktreten könne, i8t Kei der OItrs8trsklung 
^uin er8ten Nsle sueli die po8itive Olektrirität sk 
8olelie, nnverliunden init der gewöknlieken Nstvrie 
ui Or8elieinung getreten, eine kür uii8ere -Vn- 
8cl,suung üker den ^nkliun der Atonie grund­
legende Ontdeekung, die noei> sudere nsek 8iei» 
Kerogen list. 8o wi88en wir jetrt, dsK e8 sueli 
Neutronen gikt, Veileken von der Ns88e eine8 
Crotons (Mg88er8tokkkern8), die keine Osdnng 
lrsgen. dir, sueli die Nsterisli8stion der 8trsklnng 
'8t I>ereit8 keoliselitet: ein elektromsgneti8cke8 
lttrslilung8<lusnt ksnii 8ieli in einer 8ogen. 2wil- 
Kng8gekurt in ein Oo8itron und ein Olektron ver- 
>vundeln (sllerding8 nur kein, 2u8smmen8tok init 
einein ^tom). Os8 ?o8itron list in kreiein 2u8tsnd 
nur eine kurrie Oeken8klsuer (dslier kliek e8 sueli 
8o Isnge unentdeekt). 2u8smmen mit einem Olek- 
tron dein!iteriiik8iert e8 8ieli, wolivi )'-8trskIung 
uu8ge8sndt wird.

8ind die eken Ke8proellenen Vorgänge rwsr neu 
und ükerrs8ckend, 80 8ind 8io doek erklärksr, d. Ii. 
init dem Kieler keksnnten Orei8 der Or8ekeinungen 
u> Verliimlung 2u kringen. Osns und gsr niekt i8t 
die8 der OsII Kei einer von L I <i e k e t t Kei ^uk- 
uukmen der OItrs8trsklung in der lVelielksmmer 
entdeckten Or8ekeinung. Hier keokseiitet msn 
8elegenlliek niekt nur die Lulin einzelner Oltrs- 
8trulilung8korpu8keln, 8ondern gsn 2 e 8 ckwär- 
we von 8 t r s I» l e n , 8og. „8eksuer". Oskei 
Kommen <Iie einreinen 8trsklen eine8 8eiisuer8 
'lenllicli von einem Ounkt Iier, 8ind sl8o Kei der 
^I>8orption eine8 OIlrs8trsI>l8 in Nsterie ent8tsn- 
'len. Ös8 Oild 8. 997 gilit eine ^uknskme eine8 8ol- 
elien „8eksuer8" von O. N. 8. O I u e k e t t. Oie 
Krümmung der 8trslilen rülirl von einem 8enkreckt 
^ur Osmmer geriekteten Nsgnelkeld Iier. O8 

treten, wie msn 8ielit, ilsel» reelit8 und nsek Iink8 
gekrümmte 8trslilen unk, niiin list !i>8o 8owol»l 
Oleklroneu wie Oo8itronen in einem 8eksuer. Nsn 
list neuerdii»g8 üker 100 OinreOtrsklen in einem 
8elisuer keokseiitet. ^Vie die8e 8eil»uer 2U8tsnde 
kommen, diirüker iliit msn r. 2t. noek keine ru- 
reieiiende Vorstellung.

Oie ke8cliriekenen neuen ^Veeli8el Wirkungen 
rwi8cken 8trsklung und Nsterie 8pieien iurtllrliek 
eilie Ke8ondere Rolle l>eim Vuktrekken der su8 dem 
UVeltenrsum kommenden OItrs8trskiung suk die 
OuktiiüIIe der Orde. Oie Oi8ku88ion dsrüker, 
woriui8 <Iie primäre Oltrs8trsi>Iung ke8tekt und 
wi>8 kür 8ekundärprore88e Kei der ^k8orption in 
<Ier ^tmo8i>I>äre und in welcker Reilienkolge 8ie 
8tsttlinden, kelindet 8ieil nocli g«nr im -^nksng8- 
8tii<Iiuni.

Inrwi8ci>en 8ucllt nnln experimentell die Oigeu- 
8cli!,klen der OItrs8trsklung nälrer ru ergründen 
ki 8 ru m ü g l i e Ii 8 t gro 6 en O ö Ii e n in der 
^tmo8pkäre, Ki8 ru mögIiek 8 t groken 
V^s88ertieken und Nireli nördlieken 
und 8 üdIieken L r e i t e n. Osk ein groker 
Veil der primären OItrs8triddung korpU8ku- 
Isrer IV s t u r i8t, diirüker list der 8ogen. „Orei- 
tenekkekt der Oltrs8trsliluug" ^ut8ekluk gegeken, 
die Vst8seke, dsk msn sm ^vliustor etws 12 Ki8 
14 "/o weniger Oltrg8trslilung8inten8ität keolisektet 
s<8 in kökeren nördlicken und 8Üdlieiien Oreiten. 
Os8 ksnn nur dsdureii 2U8tsnde kommen, dsit die 
su8 dem V^eltenrsum kommende korpu8kulsre 
11ltrs8trslilnng nsek den OoIen skge­
lenkt wird, wenn 8ie 8iel> dem Vlagnetkeld der 
Orde näliert.

Von Ke8ondervm Intere88e 8ind die Ver8ucke, 
die Oigen8ckskten der Olltrs8trslilung nsek mög- 
Iiel,8t ver8eliiedenen lVletlioden l,i8 ru möglieli8t 
grölten Ilöiien in der ^tmo8pkäre ^u verkolgen. 
Oenn je köker msn liinsukkommt, nm8o grölter 
mult die Inten8ität der primären su8 dem V^elten- 
rsum kommenden Oltrs8lrsklung werden, um8o 
reiner mult msn die Orimär8trsklnng erlislten. 
Orok. Oieeurd8 ^uk8tiege wsren der Onter- 
8ueliung der Oiltrs8trsiilung in der Oöke gewidmet 
und külirten Ki8 16 km Oölie. Nit Regi8trier- 
lisllonen nnd 8elk8ttäligen ^ppsrsten konnte der 
Verks88er die8er 2eileu die Oiltrg8trsklung Ki8 
28 km Oöke niiek ver8eiiiedenen Netlioden me88en. 
Osrüker 8oII in einem Ke8onderen Vuk8st2 I>eriei>- 
tet werden.

1^08 V0M öoNNM
!>u .lulire 1933 licken in Orsnkreiek ks8t 2 Nillio- 

uen (1 400) Oraktwsgen; iier Oeiu-iuverl>rsueli
^>r von 1 037 000 t in 1925 sut 2 357 000 t in 

iz gediegen. Omgereeliuet iiuk den Oopk der Oe- 
kei-ung verlirsuelite Onglsnd jälirlieli 84 kg, 

^unkreiek 48 kg, Oolisnd 46 und Oeut8cklsnd
- l kg. O8 i8t KIsr, dslt die8e Oänder mit sllen Nil- 
>elii verdicken, 8ieii von dem Vrilmt un die Len/in 
uderinlen 8tssten kreirumseken. Oeut8c!iliin<l 

wird 1936 in der Osge 8ein, dureli Kstsl)'ti8clie 
Verkskren s»8 8äeli8i8elien Lrsunkolilen und su8 
8tvinkolile von der liuitr 600 000 t 6ü88igen Orenn- 
8tokk ru sekskken. Osru kommen noek 60—80000 t, 
die nsek dem Oi8cker-Verk»liren »u8 ^Vs88ergs8 
kergestellt werden. — Onglsnd gewinnt in 1935 
etws 100 000 t Hrenn8tokk nsek dem Lergiu8ver- 
kskren. — Orsnkreieli verkolgt nsek dem Le8ekkilt 
de8 „Okkiee IVstiousl de8 Oomku8tiI>Ie8" >Iie Oolile- 
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Verflüssigung Ilesondor8 ru Lötlmno und Dieven. — 
Durell die s^ntlletiscken Lronnstoffo, dureli Vor- 
wendung von Lonrol, 8cliweröl und ^lkoliol Kanu 
Doutscliland jetxt solion 40^> 8oinv8 Lvdarfes dvk- 
ken. DarüLer liinaus werden jet^t llie Versuellv mit 
Leuelltgas null Kokereigas liesonders gefördert. 
Line noeli verllältnismäOig unLedeutende Lolle 
spielen die Kraftwagen mit eigener Oaser^eugung. 
^uk lliesem Oelliete i8t Lrankreieli nn8 selion seit 
.laliren vorangegangen. (Vgl. „Lmsellau" 1929, 
8. 288 und 1930, 8. 169.) Menn auek llie 2alil ller 
Oasoken-Lalirreuge in Lrankreieli von 865 in 1927 
suf 610 in 1933 rurüekgegangen ist, so Ledeutet 
das noeli niellt, ,Ial.i nnm «lie Versuelie als aus- 
sielitslo8 aukgellen will. Dureli starke 8teuererleiel>- 
terung 8uelit nnm vielmelir, diese aueli lieute noeli 
in Oang 2U Iialten, Iiesonder8 auf LetreiLen von 
militäriselier 8eite lier. Lei der ^uverlässigkeits- 
falirt mit nationalen Lrennstokken list im .lalire 
1934 ein 6-X^Iinder-Magen von 2,8 I mit Holrgas- 
erreugung 500 km mit einer Dureliselinittsge- 
seliwindigkeit von 88,2 Ilm/8td. statt der geforder- 
ten 60 km/8td. «lureldauken. Lr verllrauelite daliei 
r^u 100 km 128 986 Märmeeinlieiten aus Dolrkolile, 
das Kilogramm ru 7050 ML gereelinet. Iler rweit- 
Ileste Mitten Ilrauelite allerdings 17^> melrr. ^Vuk 
Ornud de8 günstigen Ausfalles der Versuche ^alilt 
das kranLÖsiseiie Kriegsministerium Lei Ankauf 
von Oasogen-Lastkraktwagen, die kür Heeres^weeke 
Verwendung linden können, einen LuscliuO von 
7500 Lranken kür Magen von 4,5 t und von 
10 000 Lraken für 10-Lonner. Da^u kommt dann 
noeli vollständige 8teuerfreilieit kür solelie Magen. 
Lin Lekerkolen des IVlotors ist naeli 50—75 000 Kin 
nötig, das ^usweeliseln der Lilter selion naeli 
25 000 km, vernrsaelit aller keine morklielien 
Kosten.

Lm die Linküllrung von Leuelltgas in 
L i a s e Ii e n al8 Ireiinnittel LemUlit 8ieli Ilvson- 
«lers die Lari8er Oasgesellseliaft. Dieses erlaullt 
allerdings nur einen kleinen Aktionsradius von 
120—150 km, ist aller reokt Inllig. Lastwagen, die 
mit Leuektgas gefakren werden, Lesitren einen 
I1ilf8vergaser, der e8 erlaullt, Lei Oasmangel in vol­
ler Lalirt durell eine einkacllv Lalmdrelmng rum 
Letriel, mit Lenrol oder Lenrin üllerrugelien. — 
8eit etwa8 melir al8 2 laliren stellt üLrigens die 
liullreliemie ^.-O. einen sein- metkanreielien l'reil»- 
stoll dureli fraktionierte Destillation von Kokerei- 
gas lier, das „Lulirgasol". Mie aus der Lnde 1934 
stattgeliallten Generalversammlung der „Lulir- 
eliemie" Ilekanntgegellen wurde, soll LuLr - 
g a s o I in grokem Nullstaliv in einem Merk lierge- 
stellt werden, das mit der Liasreinigungsanlage der 
drnlie Nordstern der Oelsenkireliener Lergwerks- 
gesellseliakt -6. in Verbindung stellt. Die ^.nrei- 
elierung des Oases an lVIetlian erliölit den Aktions­
radius der Magen I>eträclitlieli. Lnter Zugrunde­
legung der lranrösiselien Verliältnisse liat Lugnot 
<Iie Lrsparnis eines seliweren Lastwagens 
I, eim Letriell mit Leuelltgas gegen- 
üLer eine in soleiien mitLvnrinaul 
13 Lereelmet. Die nötigen Aenderungen am 
Magen werden selmn im ersten .lalir dureli diese 
Lrsparnis melir als getilgt. Da man in Lrankreieli 
damit reelinen kann, etwa alle 40 km eine Oas- 
fakrik ru treklen, liietet <lie Organisation eines 
LrennstoDer8atr68 keine 8eliwierigkeiten. Ls ist 
einlacli dakür ru sorgen, du6 alle Oaswerke ver- 
pflielitet sind, Das in Linlieitsstaldllascken für 
Kraftkallrreuge rur Verfügung 2u iialten.

Der Vutomol»iIKIuI> von Lrankreieli ist von den 
Ins jetrt erhielten Lrgelnii88en seiner Lestreliungen, 
Lrankreiell8 Kraftwagen ausselilieklieli mit I»ei- 
miselien Lrennstosfen ru LetreiLen, selir Lefriedigt.

V^ird Kropf dureli Kolli verursaeln?
Die D r 8 a o t» e de 8 Kropfo 8 i8t noeir immer um- 

8tritton. Nan nimmt an, da6 LU dem 4 odmange 1 de8 
Loden8, 6er ?iaiirung und 6er Duft in den Kropfgegenden 
noeli ein weiterer I'alrtor liinriutreten mu6, nm «lie 
Lntartunß 6er 8eIiil66rÜ8« nnm Kropk mit ilrren ^U8vvir- 
kunAvn aut 6en ganzen Orxani8mu8 lierlmirutüliren. Die 
einen neln^ien eine ererlite ^nla^e 6er Levöllrerung an, 
an6ere ^vie6er nn/.ureiell6n66 L«8onnunA, 6ritte einen un- 
liel^annten, lLroj)ter2i6U8en6en Oikt8tott in 6er lVnlirung o6er 
im ^a88er un6 6ie Iteilie 6er Umorien weiter.

Dei 6er lierr8elien6en Dnldarlmit ülier 6ie letzte lrrojit- 
I>iI6en6e Dr8aelm errex^e 68 ßro6e8 ^ut8elien, al8 6ie »me- 
rilrani8eli6n I^or8elier LI»e8N6X' (^Ia>v8on un6 e Ir - 
8 ter (Lull, ot tlie 6o!in8 HoplLin8 Do8^. 1928) in Ilaltimore 
experimentell einen Kropttaktor in 6er l^alirunß 
aut6eelLten: ^Vn Xaninelien rutt 6ie k'ütterunx 
mit K o Ii I ott eine 8 tarke X r o p f I» i I 6 u n 8 
li e r v o r. Die8e ^nxalre >vur6e von ver8eliie6enen I'or- 
8eliern in vielen Dän6ern naeli^eprüft un6 vielfaeli lie- 
8täti^t.

D8 4var nun von Iioliem Intere88e, 6ie IrropferxeuAeinle 
^Virlrunx 6e8 Xolile8 in einem au8ße8proelienen Xro;»flan6, 
in 6er 8eliw<Ü2, xu unterLuelien. In 6er 8eli^veix 8in6 näm- 
lieli nielit nur 6ie Nen8e!ien 8on6ern liäu6ß auel» 6ie I'iere 
wie Hin6er, 8eliake, /iegen, Dfer6e, 8eliweine, IIun6e, 

^atxen un6 weike Hatten Kropfträ^er. Von einer Verlcrop- 
sunß ßora6e 6e8 Kuninel»en8 alrer in 6er 8eliweix war lrig- 
Irer nielit8 lrel<annt. I^rof. IVegolin (Dorn) liat nun ge­
prüft, olr aueli in 6er 8eliwei2 6ie Xolilfütterunß an 6en 
Kaninelien Xropk verur8aelien lrann (8eliwei2. me6i7.ini8elie 
V^oelien8elirift lVr. 24, 1935).

^8 erhall 8ieli, 6a8 6 ie X o l» I f ü t t e r u n I> e i 
!( e i n e m o i n x i s» I'i e r xu einer erlrelrlielien Ver- 
gröKerunx 6er 8eliiI66rÜ8v, al8o irur Xropfl)iI6un8 sülirte. 
I^ur I»ei einigen wenigen Kanineiren Leigte 8ielr eine ganz. 
8elrw«elie 6ewieIrt8LunaIiitte 6er 8elriI66rÜ8e, 6ie al8 Kropf 
allerleielrt68ten 6ra6v8 ange8proelren wer6en lrönnte. Doelr 
Lellrst lrier Iromint 6er Kolrl al8 Dr8aelre 6er 8el»iI66rÜ8en- 
vergröllerung I(ein68fall8 in Detraelrt, 6a 6ie8e leielrte Kro;>f- 
I>iI6ung elren8o Irei 6en Kaninelren auftrat, 6ie Lum Ver- 
gleielr olrne Kolli gefüttert wurden. DI»en8owenig Ilnter- 
selrie6e wei8en <!ie miliro8l(opi8elr6n DiI6er 6er 8elriI66rÜ8e 
auf, olr nun 6ie Kaninellen mit o6er olrne Kolli gefüttert 
wurden.

Die I?or8eirung<m ^Vegeiin8 ergaimn ai8o, dall iir der 
8eirweiL aueir Irei den Kaninellen ein leielrter Krojrf vor- 
lkommt, da8 alrer dalrei die Kolllfütterung keine ur8»eliliel»e 
Dolle 8pielt. ^uinind«8t unter den Ver8uel»8lredingungen, wie 
8ie elren in der 8el»wei/. gegelren waren. ^Varum der Kol»!
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^Mi lleii Laiimvbeu UN »nderen Orten (Laltiiiiorv, l^ow ork, 
l^biladellibla, brv.biirg i. Lr. usw.) Lropk erzeugt, ist sur 
^6it unbekannt. lellenkalls erlieft Sieb tli« liraktiscb wieli- 
tige brüge, ob «I e r LobI als lVabrungs mittel 
u u e b eine Lelleutung kür «len menseblicben

r » pk linken könne. Vie Vegelin betont, sind jeäoeb 
i'is jetrt keine ^nbaltspunktv «lakür vorbanüvn, 
'lub <lie Iläuügkeit »le» Lropkes in äen einzelnen känäern 
mit 6er Verbreitung ües Lobls als lVsbrungsmittel i>arallel 
kebt. 8o ist in «len westlieben und süülieben teilen «ler 
8ebweir, wo 6er 6enub von Oemüse eber verbreitet ist 
uls in <ler übrigen 8cbweir, <ler Lropk wesentlicb seltener, 
u'ns keineswegs Zugunsten <ler „Lobltbeorie" spriebt. ^uk 

cler II. Internationalen Lrol>kkonkervN2 in Hern beriebtete 
übrigens aueb O ö i e r, ünü in 8cbwe6en 6er Oenuü von 
Lobl nicbt kör6ern6 auk 6ie Lropkbilüuug beim Menseben 
wirke.

Oie 0nt6eekung «les Loblkropkes am Lanineben konnte 
somit <len anfangs gerogenen verallgemeinernden 8ebluü 
auk die Lropkbildung scbleebtbin und im besonderen auk 
den inenscblicben Lropk niebt bestätigen. Line Verbannung 
des Lobles aus unserer 8peisekarte, weil er an Lanincben 
in inaneben bändern Lropk bervorrukt, wäre ebenso un­
liegründet wie es die Verpönung der Tomate war, weil ein 
^omatenextrakt, Versuebslieren in den Ilancb gespritirt, 
Lrebsbildung rur böige batte. V. b.

^6ii6 Versuelie üder so^enamite „Urästraklen"
Voit ^IKDLDIVl VIILiX^LK

I)er lluuunel uin die 8O8eni.nl.ten Lr68tri6ilen, 

nor 8ori.6eriu in eine ^NAsIps^ol.o^ i»u8r:lliirtou 
urol.te, ist tlbAoklun^en. Dio 6or D^potl.oso 6or 
Krtlslrglllon — „1.6 es I.i»n6vlt siel, ju nur uni 
eine D o t I. e s e — 2li8run6o Iie8en6en Le- 
O"i.ontun8en können nun nüebtorn ül>orprüit wer- 
^bn. Ds Ael.t sl8o ietrüt nioiit 6:lruni, rin beweisen 
o.ler riu widerioFen, 6:.b es Dröstriilllen xibt, 
snn6ern vorerst 6ie DrseileinunFen ru untersuobon, 

o innn inil 6er ^tnnilllinv von noob unbekiinnten, 
>ns .lein Lo6en Koniinen6en 8truIliunFen von 
/>" "8^obor ^VirkunF erklären wollte. 8o wie insn 
77 blektrisoilen iVsturorsebeinunFen stu- 

o un6 6i,nn erst n«lob den. Voosen 6or iiinen 
NFrun6e IivFen6en iX-iturkrukt, 6or DIektrirität, 

nn «le. «Ijosent 8inne siinl wob! 6ie Arbeiten 
° » V, I»8- 0 eI» Ier und Dr.

>- i? " , (^klrilu) tiniriutilssen, über 
« io orse.er voriäuÜFe IVIitteilunF 
10^7 metliriin. ^Voobensobrikt"
1935, v-rokken,beben.

welebe 
in der 
IXr. 39,

^>li8ti üblen und ?1Iunrenwueb8.
I il'u 6 t-l Von dein XutenFänFer InF. 6.

r i« Uriels in 8ulir I>ei ^uruu „Xei2- 
streiten uusluubo , , . c- >,denen siel. ein Er^'"  ̂ 77°
wo der Ii)I><.lI,77777'"°7'"^ ^
Sir»Ilion wirken iv ^>8« tliv soFenunnten Lrd- 
L l-ii-iblon i beiiuuptet wurde, dub die 
e .7. " "" Iwi». «<-».-!><-„ 1i«
0 ">"> S°di»k di-
v'"lsiuiu I o^vn, Sondern uuoli bei Dliunreu dus

> X . t "eilten tlie 8ol.wei,er Vor-
o ie .''"'o "i , l Onrkon, 

o 6 I I 6 r 1 6 II 11 (I Li8 uilt 6611 ,^6128tr6ir6IIilii. 4 utsuolniel. .reiFie - rr , - i - , ^^1. ein Dntersobiod ini 6e-
neilisn nor I Iliinren unk i v> - -rnllor .len »n.ilt08lrnl.l^°''^'^^b.ken8e8en-
«t^bon nin ^ei ^oel 7 1

nn.I leiel.lere LuoII«7. Ln ' 7! 7
wiesen ein klein e r e 8 7. " 7 7' 
8e.iel.l uuk uls die ^onir.^^

koider enll.uk cbo vorlänÜFe WnoilunF keine 
^-.lilen, we6er über die Nenxe 6er Versuobspilun- 
,en noel. «las ^U8^ 6er >VueI.stu.usbonununF. 
D.e Fewobnbobe > «riution läbt ^ieb «iobt 

ilussellliekeu. Lbenso kobIt 6ie iXnFsbe über 
eventuelle Dntersobieüe 6 es Lo6ens 6er 
lieirstreiien un6 6er unbestrilblton 8teIIen; lieFt 
ein svleber vor, 6i.nn källt 6ie ^nnsilme von Dr6- 
str-lillen sls üborllllssiF kort. Denn nur 6snn 6»rk 
iniin eine neue iXsturkrgkt einkübren, wenn 6ie 
bokililnten Vsktoren 2ur LrklärunF versgFen. Le- 
weiskrskt besitzen nur solebe Versnobe, 6io init 
erbFloiobein kiliinreniusterigl unter Lerlleksiebti- 
FUNF 6er ststistisobeu ^eblorFronren un6 6er 
Vilriution iliiFestellt werden.

werden „keiLstreiken" von vieren xeinieden?
V^äbrend boini iVlenseben nur einiFe, wenige 

Individuen, näniboil die DutenFänFor, die Lrd- 
strulilen irgendwie lülilen sollen, wird in die 
lÜero ein besonderer 8inn kür die Drdstridden 
Felegt. Die Vertreter der Drdstrgbleub^potbese 
wollen nä.ulicll beobsolitet buben, dub die Hero 
instiilktiv keirstroiken uls näobtliobo I-uFerstätte 
uuksuollon — oder uuob meiden. (Durüllor Ilerrsobt 
im DuFor der Drdstriiblontbeoretiker noob Keino 
KäinFkoit.) Die 8obwei2or Dorsober prükten solebe 
IlevorLUFUnF oder iVIeidunF der 
keiLStreiken un IVläusen. 8ie stellten 2Vs 
bis 4 in blNFe Xisten so suk, dak die eine Däikte 
riuk dein Reirstreiken, die »ndere Däikte unk der 
unbestrubiten 8teIIe iuF. .Ivde 8eite der Xists truA 
ein V^obnkistoben kür die iVIäuse. iXnn tut inun die 
IVläuse I.inein und lieb ibnon die V^ulii.

IVorden siel» die IVläuse uuk der Reirstreikenseite 
oder uuk der unbostrubiton 8eito unsiedoin? V^ie 
die 8obwei2or Vorscller I.orioilten, beLOFendie 
IVI ä u s o die o b n k i 8 t o b o n uuk der 
u n I. e s t r s I» I t e n 8 e i t e. ^IlerdinFS duuorte 
es ru llexinn eine bis inolirere V^ooben, bis die 
Viere sie!» endFÜitiF im unbestruliiteu Oebiet »n- 
Fesiodelt butten. Drebto inun iet2t die Xisto um 
180 Orud uin, so dub dus bisirer I.estrui.ile XVobn- 
kistebon uuk die unbestruiilte 8oite und dus bisi.er 
unbestrulilte V^obnkisteben uuk die Iloirirone ru 
iikFen kuin, dünn übersiedelten die IVläuse 
innorliulli von 2 bis 8 VuFon in die unbe­
st r u I> I t e 2 o n e. 8io blieben IlinFeFen suob 
uuk der Iloirisione woiliien, wenn die Ileirrone 
„u b F o s e li i r in t" wurde. Die VbsobirniuiiF er- 
kolFte mit einer 0,8 nun dünnen Celluloid- 

enll.uk


996 VLIi8vc»L OLM 806. „LKO8'rii^U6LIV" 3Y. lulirß. IS35. lieft 50

platte oller iilit einem um llie Wolinliiste geleg­
ten m u g n e t i s c Ii e n 8talilllrulit, wie er 
in llen — ülirigens angezweikelten — Versuelien 
von Wüst uiill W i m in e r (^rcliiv kür Ontwieli- 
lungsmeclianili 1934) verweinlet wurüe.

VIso eine Orliärtung cler Orllstralilentlieorie, 
ilirer Wirliung uuk llie Veliewesen unü zugleicli 
noell cler Nöglielilieit einer ^Il8elnrmung? !^un, 
«las Versuelisergelinig i8t zwar liestecliencl unü ein- 
«IruclisvoII, aller liei liritisclieni 2useiien — null 
strengste Kritili i8t liier llringenll erforllerliel« — 
inull msii in <Ien 8elilnl.isolgerungen noeli anllero 
Nögliclilieiten als <lie ller mysteriösen Orllstralllen 
offen lasgen. Vor allem li ä t t e e8 vorer8t 
not getan, festzustellen, nrieli weI - 
elien O e s i c li t g p u n Ii t e n 8ieli Näuse 
ü!> e r II a u p t i Ii r e Wolinliiste w ä l> I e n. 
Wie i8t es, wenn man jene Kiste 80 aufstellt, llall 
lieicle Woliuliistclien entweller auk «lie Iiestralllte 
oder uns ilie nnlle8triililte 8eite zu liegen liommen? 
Wo sie«leln 8ieli in llie8em drille clie Nälise an? 
Wie lange verliarren 8ie in «ler nun einmiil gewälil- 
ten Wolinliiste? Weell8eln 8ie <lii nieilt vielleielit 
rnicli spontan clie Wollnung? Oag alles m u 6 
llocll vorer8t festge stellt w e r <1 e n, 
Ii e v o r m ii n <i i e W a II I li e r W o li n Ii i 8 l e 
zum Kriterium einer u n l> e l< ii n n t e n 
8 t r a I> I u n g m a c Ii t; 8on8t lilvilit cler Ver8iieli 
eine Oleieliung mit zwei Onlieliannten. Wie 8elir 
«Iie8er Oinwan«! zureclit Iiestelit, gellt jrr «U8 ller 
V^ngalie cler 8cliweizer Vorsclier Iiervor, «lull <Iie 
Ver8ueli8tiere auf cler keizzone lilielien, wenn «liege 
aligeseliirmt wurrle. Wiirum lilielien sie <1.1? 8ie 
Iiätten llocll elivn 80 gut in8 aiillere, elieukulls 
stralilenfreiv Wolinliii8tclien ül)er8iellelil liönnen. 
Olier Inetet etwn llie ^liscliirmung ller lieizstelle 
einen liesoncleren ^nzieliungspunlit vor ller von 
vorneilerein stralilenkreien Wolinliiste? 8oliinge 
wir niclits üiier liie Wolnistättenwalil ller Näuse 
wissen, lileillt 8ie kür «lerrirtige Iltitersucliungen ein 
u n t a u g I i c Ii e s 0 I> j e li t.

Orcisti ulilen uncl Krelis.
Oie O^potliese cler Orclstralilen nallm woill von 

lien ringelllielien Krelisliä usern iliren ^us- 
giing. In liestiminten Häusern 8oIIen sicli <1ie 
Kreliserliranliungen ller Ilewoliner aukfallen«! Iiäu- 
fen; liie Vamilien, liei «lenen ller Krelis in «liegen 
Häusern oft vorlium, würlien lirelisfrei, wenn sie 
in ein iiiniereg Haus ülmrsieüeln; I>ei «len neuen 
Nietern im Krelisliaus liingegen trete ller Krelis 
auk, aucll wenn sie llis «liiliin vom Krelis vergeliont 
gelilielien waren. Nan scliloll «laraus, «lull irgen«! 
ein ortggel» un «lener V a li t o r «lie 
Krelisliäukiglieit in golelien 14 ä u - 
gern I« o «I i n g e null ersann «lazu «lie O^potliese 
«ler lirellgliegüngtigenclen Orllstralilen, liie üann von 
lien Rutengängern aukgegrikken wurcle. — I^nn, 
«lall es Häuser gilit, in «lenen ller Krelis liäullger 
auktritt iils in ancleren, trikkt zu. ^lier llris erkor- 
llert einmiil «lie iillgemeine Verlireitung «les Kreli- 
ges uiill «liigWiilirgclieinIielllieitggvgetz 
li e r 8 t r e u u ii g. Os gilit giclierlicli elienso 
Häuser, in llenen melirere Iiinliemlo oller geliielenile 

oller musizierenlle Nensclien wolinen, uiill iluclerv 
Häuser, in «lenen wieller liein Rewoliner Iiinlit 
oller gcllielt orler musiziert. 8o ülleriliissig «lalier 
liie Lemüliung einer neuen lVaturlirukt zur Orlilä- 
rung «ler Krelisliäuser ist, go liurtnäcliig liat gieii 
clie V e r <i u i e Ii u n g von K r e I> s u n «I 0 r <I- 
8 t r g Ii I e n erüalten.

V^ucli sie erkälirt gelieinliar eine Restätigung in 
lien Versuelien ller 8eliweizer Rorsclier. 8ie Iiielten 
je Iiunllert Näuse zum Vergleich inil Iiestrilliltem 
un«l uni,e8triil,Item Oeliiet. Ou lieine Näusestämme, 
liie zur spontunen Krelrsl>il«lung neigen, zur Ver­
fügung stumlen, wurlie <ier Krells liünsllieli liureli 
Veerpinseluug erzeugt. Diunit selirünlit sicli von 
vornelierein liie Vrugestellung wesentiieli ein. 8tatt 
„Können Orllstralileu Krel»s erzeugen?" iruf liloll 
„K önnen 0 r «i s t r u ii i e n >1 i e «I u r e Ii 4^ eer­
st i n s e I u n g Ii e r v o r g e r u k e n v K r e I> s - 
Ii i I «I u n g I, e e i ii f I u s g e n ?". Oris liervorzu- 
iiellen, ist wiclitig, weil wir es I>eim Nensclien — 
mit ^usnalimo lies Krelises als Oewerlielirunlilieit 
I,ei Veerarlieitern usw. — nur mit liem 8ponlan- 
lirelis zu tun Iiiilien. Wenn ülierliaupt, so lällt sicli 
llirs Versuclisergelinis «ler 8ciiweizer Vorsclicr soiiin 
nur uuk lien verseiiwiinleinl geringen Rrozentsulz 
«les Veerlirelises I>eim Nensclien üliertriigen.

Orrs Versuclisergelliiis linitet: In li e r I, e - 
8 t r a Ii I t e n 2 one verlüukt «lie Ont- 
wiclilung lies 4^eerli re lises lieselileu- 
nigter u n «I I» ö s u r t i g e r, so «lüll llie Viere 
liier früller rim Krelis zugrumle gellen sis <>uk ller 
unllestrulilten 2one. Lei seliwüelierer Veerpinse- 
lung liklirnnen iiuk ller liestrrililten 8eite rille Nüuse 
Krel>8, wülireiill rnik «ler unliestrulilten 8eite ein­
zelne Vlüuse lirvliskrei lilieilen. -^uel> liier ist leitler 
in cler vorlüuligen Nitteilung nielits Oenriues üiier 
llen Orsll ller lleselileunigung un<l <lr>s i^usinrill «les 
liöggrtigen Verlrnifeg gesrigt, so <Ir»6 sicli nielit I>e- 
urteilen lüllt, ol> «lie Onterscliielle zwisclien «ler 
liestrrililten un«! unliestrillilten 8eite nielit noeli 
in «lie Vrirlritio ns!» reite lies Veer- 
li r e I> s e 8 fallen. -^ucl> an «lersellien 8teIIe un«I 
um sellren 8tamin weist ja cler Veerlirelis im Ver­
lauf ziemlieli weite 8eliwanliungen auk. Line 
8elilu6fo!gerung uuf «lie lireligliegünstigeiKle Wir- 
liiing irgen«lwelcl>er Orilstralilen ist nur erlaulit, 
wenn «liege 8cliwanliunggl>reite ülierseliritten wir«1.

^Irgcliirnning gegen Kreirs?

Wenn «lie Kiste, llie auf ller Keizzone lag, mit 
2elluloill verlileillet, also in «ler 8iiraclie ller Or«l- 
8irulilentlieorie „a Ii g e s c I> i r m t" wurile, so 
lilieli Krel, seutwiclilung an «len teer­
te pinselten Nausen gleicli ller in 
«ler u ii I> e s t r a Ii I t e n 2 o n e. Oieser von llen 
8cliwoizer Vorseliern als „prinzipiell sein' wiclitig" 
liezeiclinetv Versucli — eröffnete er llocll «lie Nög- 
liclilieit einer ^liscliirmung gegen Krelis! — wurlie 
allerllings erst e i n mal üureligekülirt. Wieller- 
liolungeii uncl» mit alitieren ^liscliirmvorriclitungen 
siiill im Ounge.

Oline «len Orgelinissen vergreifen zu wollen, 
m u ll lloeli sclion jetzt gefordert werilen,
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l ! «ine« „8el>uners" von »exuliven nxl i«>sil>ve»
^""bnslrulilen, <Iie llurcli einen OllrioUridil iiusßelöst 
' ""^8eno>uinen mit einer ^ilson'selien IVelielii-iininer

Onreli Pros. p. N. 8. lilselretl (poixlon)
Russin/, von Pros. pr. p. liexener „Elenes von <Ier 

Ollrustrolilnnx".

ilulü vorerst die k r e I> s k ö r d e r n d e i r - 
li u n der II e i 2 2 o » e n e i n w u n d k r e i 
d u r x e t u n w e r d e. 8o lunAe diese krgAlieli ist, 
Iiiin^en die ^IiseliirniunAsversuelie gleielisum in der 
Lnkt, du inun nielit weill, ol, dus, wo^e^en „sli^e- 
seliirnit" wird, wirklieli existiert! IVIit den vor- 
^elirueliten liritiselien HemerliunAen soll dus Ver­
dienst der 8eliwei2er Lorselier, das Lrdstrulilen- 
prolilem vorurteilsfrei experiinentell unZe^un^en 
211 Indien, keineswegs geseliniülert werden. 1in 
Gegenteil, inun niulZ ilinen Dunk wissen, weil sie 
den Lrugenkoniplex von dein m^stiselien und uneli 
merkuntilen (küuklielie V^Iiseliiringerüte!) Irrweg 
unk ein wissenseliuktlielies Leleise geliruclit Iiulien. 
— Nullen sie doeli selion 2U einer Nelierpriiknug, 
kreilieli mit etwus uligeünderter Versuelisunord- 
nung, gekiilirt. Lrok. 13 e i t 2 k e in 6rur Iiut, un- 
geregt von den 8eliwei2er Nntersueliungen, ülin- 
lielie Lorseliungen ungestellt. (wiener kliniselie 
^Voelienselirikt IXr. 30, 1935.) INit Hilke eines 
Ilutengüngers niuelite er Nei28tr6iken in der un- 
mittelliuren IXülie seines Institutes uustindig und 
Iiielt liier wie uueli uuk „unliestrulllten" 2onen 
IVlüuse 2uin Xrelisversueln Ls ergul» sieli ulier 
keinerlei n Ii u I t 8 p n n k t dukür, d u l.l 
die Neirronen k r e Ii 8 I> e g ii n 8 t i g e n d 
wirke n. Derartig« experiinentelle Lorselinngen 
werden du8 Lrdstruldenprolilein 8ielierlieli Iiuld 
klüren und uueli, wenn sie die Lrd8trulden uls 
Lopun2 entlurven sollten, nielit umsonst uusgekülirt 
worden sein. IVielit nnr durnni, weil sie eine 
Ls^eliose 2erstnren werden, sondern weil sie iille 
jene Ileoliuelitungen der Lrklürung 2uküliren 
müssen, kiir deren Deutung mun Iiislier 2N gelieiin- 
nisvollen 8trulilnngen Xnkluelit nelnnen wollte.

ä6ut8e1i6n

in IlrnlL-ViÄrlLa
Von Vr.-INA. L. ULMKic», 

^ßlied der Lrult-V^urlru-Lxpedition.

Lel,erl,IeiI,8»i
. ... V"» nielir uls vier .lillirtinisenden. — ^eder leninel

eine lileine 8t > I r .
.. , "" liir sieli. — kruelitvolle Lore mit IdiniKlilsierten

... . , I'»di iielcsvollste die linine der „8iliurrnt". — Liink
nnereinunderliev , .<^ ... ... ^^nde Lunselneiitvn suineriselter Knltnr. — Ilie
lrnneste Insln-, I. i » ,
.-----------------------"^tiunnte 8enrikt Leknnden. — VVirtsenultsniKun­
den. --- l'vrKjiNio.. II t I i i r V7, „ , von erstitiinliener ^nsdruekskrult. — Lnter

l uoel, inindestens dreireim IliinsvrselnelNen. — Die

'^^on Ansiedler 8tein2eitmensel>en.

I. uns 8tein
riu8 dein 4. ^ulirtsu8en4 v. ^6-

in Ornk-^rrrkn. 8ie ^vur nr- 
8niün^licli init einer Oe8« /.nin -^nf-

Iiönßiii verselion.

1' 1. o NlN>VONNONN6N

"7"°""''° ^°u°. , „„„
7^7 I!«l! .!n Wm

8tudt kiir vier .1 u Ii r t u u s e n d e 211 einem 
IVI i t t e I i> u n k t r e i e Ii e n L e Ii e n s. Ilire Lin- 
wolnier iiiinnten sie dunnds „II r u Ii", in der 
Lenesis wird sie rds eine der iiltesten 8liidle L:d>^- 
loniens mit der IVuinenskorin „Lreeli" erwülint, 
und ^rieeliiselie 8cliriktsteller liennen sie unter
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Ijild 2. Die Ituino d«8 i»urllii8<dn!n 6ureus-1 eini>el8 in 1Ir„I<

^er 8ieli nl>er dio vollkonnnen duolie -^Iluvisl- 
eliene Iientrntn^e den Dniuen nsliert, 8ielit di»8 
8tgdtgel>iet, di>8 eine I^Iselie von etwu 3 Kin Dnreli- 
ine88er Iiedeekt, wie ein niedriges 6eI>iiAe vor 8ieli 
likAen. Die aerkglienen DLu8er und d'ernpel, die

dein I^-nnen „Orelie". Dort wurden vor dein Xrie^ 
von »ns Deut8olien ^nsArsIinnAen lieAonnen, die 
ini .lulire 1928 von der deut8elion I^or8eiiunA8- 
Keinein8ekgkt wieder aulAenoinmen und I>i8 keute 
1ortA68el2t werden konnten.

liilil I)<'r liil in s^l^ul^iilisi I»< r Xoil (nu<;tr <;in< in ^io<i<'rIi6r8t<'IInil^8V6r8noIi)
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Ililll 4. Die Ruine <Ier 8ilvurrat iin Ioin>>!-0oziit von Runnu

nuoli Kundessitte meist uns nngelirunnten kelim- 
irieAeln erriektet Muren, unci der l^likullsekntt von 
^ukrtuusenden Küken Hügel gekildet, die Kis 211 
^0 in iilier <lie Klien« em^orrugen. Dnreli ulle 
Seiten Iiimlureli liulien sorglos die I^uclilvommen 
ilire (zeliünde iilier dem 8elnitt ilirer Vorluliren 
errn-Iitet. 80 liegt 211 olierst, wus in Univ rnletut 
entstund.

Dus I^eiekkild Viurlvus ling un ^n veröden, uls 
' le ^rsulviden, die Lekerrseker dk8 iruniselien, 
uriselien Volkes der u r t Ii e r ^vom 2. .sukrknn-

dert v. Llir. ul>) dus kuinl in öesitr genommen 
Iiutten; wenigstens sind Kunde uns purtkiseker 2eit 
dus jüngste, wus Insiier in Drulv rutuge Ivum. Ou- 
muls drung die ^ellenistiseiie Normen- und Oe- 
dunlvenwelt, Iiegünstigt von den grieeiienkrennd- 
lielien ^rsulvidensiirsten, von besten Iier ein nini 
verkünd siek mit dem, wus Imdenstsndig wur. Du- 
iiir ist ein spreelmndes Beispiel ein kleiner 
R u r t Ii i s e Ii e r "kem eI in II r n Iv , der einem 
Ootte numens 6urens Iieilig wur (Lild 2). Die 
Runmeinteilnng im Innern kuni>Il un Ontliuli^loni-

4. lulntunsvnil v. Llir.
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Uild 7. 8ioAolroIb uus I^Ujiis U>/.uIi (4. .lulirtuuseuä V. Liu.). Hon 6 ritt 1»I4et eine lloiii« 'livrkßiir -INS 8iU,er. IVvIiou itur 
8i«8elro»e ist (Ins 8ießoII>iI<I uI.Aerollt.

«dies an, aller «Iss Veubere mit seinen blalbsäulen 
iiitll Llendliogen sielit ganz a b e n d I ä n d i s e b 
aus, zumal wenn man siel» die Ziegelruine mit dem 
weilten Oipsputz überzogen denbt, der einst vor- 
Iiilnden war. Nellenistiseben Linllub reifen aueli 
1 ontiguren dieser Zeit (Lild 10) niid vor allem eine 
IVeibinsebrikt, die wir in dem Tempel landen. Lin 
Linbeimiseber, der sieli mit dem grieebiseben 
IXanlen Vrtemidoros nennt, 
widmet darin unter Le- 

obaelltung grieeliiseber
Lräuebe nnd in grieeliiseber 
8eltrikt nnd 8praebe dem 
niebtgrieeliiselien Lott Oa- 
reus sein 8tandl,ild.

Nan sollte meinen, dal.l 
iil der unmittelbar vorlier- 
gelienden Zeit, als die grie- 
elliselie Dynastie der 8eleu- 
biden im Lande lierrselite, 
dieser Lindub noell stärber 
zu Sslüren sein inub. Das ist 
aller, in Drub wenigstens, 
nielit der Lall. Die ange­
stammte Vrt selieint siel« 
dailials noell streng gegen 
das L r e in d e a I> g e s e Ii l o s s e n zu Iiallen. 
Drub stand zu der /eit unter der Herrsebakt einbei- 
miselier Dnterlürsten. Liner von ilinen, der ,,8tadt- 
lierr" Vnuullallit, dem sein Lelinslierr Vutioelius 
den Leinamen ^epballon verlielien liatte, Itat ganz 
in I» a I> I o n i s e b e n L o r m e u in Lrub zwei 
uilgelieure Lempelliauten errielltet, 2 u L Ii r e n 
«I e r alten, an dieser 8teIIe seit Urzeiten I> e - 
Ii e i m a t e t e n Dotter. Nau nannte die Lem- 
I>el „Lil Leseli" und „Lseligal". Ls sind Lauten, 

Oild 8. Ibine 4er 1 rüdesten ?onlu1eln (4. .luliiluu-
sen4). Oie runrlen uni! IiuIIirundeu Liinlrüelie sind 
^ulilzeie^en, die liitzzeiellnun^eu 8eln iOzeielieu.

die an Dmkang und V^ürde der Ausstattung selbst 
den Vergleieb mit den 6ottesbäusern der Netro- 
^ole Lall^Ion auslialten bönnen. 1 eder ilieser 
L e m s> e I ist eine bIeine 8 tadt 1 ü r s i e Ii 
(Lild 3). Dm das eigvntlielie Lultgelläude grusi- 
pieren siell Hole und IXebenräume, welelie die 
Heiligtümer der untergeordneten 6ottbeiten, die 
in Drub seit alters Iierülimten 8ellulen, die Lilllio- 

tlieben, die Verwaltung des 
ausgedebnten Lempeibesitzes 
und die Volinungen der 
Lriester aulrunelnnen liut- 
ten. Das alles üllerragte 
der eigentlielie Lem>>el. Die 
Drölle solelier Lauten mögen 
einige Nabe erläutern: Der 
Xernbau im Lseligal allein 
ist 104 m lang und 87 m 
breit, nimmt also die Lläelie 
eines mittleren Häuserbioebs 
in einer unserer Orollstädte 
ein. Dabei sind seine Nauern 
Ilis Lu 6,50 m starb und die 
Lebmziegebuauer, die den 
ganzen Lempellmzirb um- 
gil>t, erreiebt sogar eine

Diebe von last 20 m. Ibrer ülierbrältigen Ivon- 
strubtion verdanben wir «lie gute Lrliultnng 
ilieser Hauten. Ibre Nauern stellen stellenweise 
noeb ül>er l0 m boeb an, und wo sie ausgegraben 
sind, baun man )etzt wieder dureb «lie praebtvoll 
mit blau glasierten Ziegeln g e - 
seb in ü e b t e u Lore sclireiten und die Lrep- 
pen Ilis zur I'odestliölle besteigen.

Vis «liese I empel errielltet wurden, lag der 
dritte lind bedeutsamste Lempelbezirb Drubs

I!i!4 9. 8ieKeIioIIe uus «lein 4. .lulii luusenil init 4< iu u1>^eL»IIien 8io86ll»il<l
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Korn, vor uUem 8omiton, verdrüngt und uuk^e- 
so^en wurde. Ls ist uooll unmöz;lieli, die 8umerer 
oinor der livlsuunten Aroken Völlierkumilien nu/.u- 
woisen. LimrixurtiA wie ilire 8pruolie ist dus, wus 
uns un Kunst und V^issensellukt von ilinen iillriß 
Akilliellon ist.

Lin dus 4ul>r 2400 v. Llir. Iiut der suinerisclle 
köniA Drnummu von Ur den Lunnulleriirli von 
Lrund unk neu erliuut. Dus L i n d r u e li s - 
vollste, wus siel, von seinen» ^eulluu erliulten 
l»ut, ist die Luine der „8 i li u r r u t", d. i.
dos dempelturms. 8oleli ein Vempelturm Akliörte 
2u jedem liedeutenden sumerisolien und IiuIlZiloni- 
selien VempellleLirli. Lr truA uuk seiner Lluttkorm 
den „Doelitem^>el", in welollom der Lott d iseli uu<!

nurLott, d. li. Also eine V^olinunA IlessO, »Iicl der

n

.lulir-

liil.I !0. 1'ontiju.r einer I,eiersi>ieleri 
iius (lein Osreus-Ieinpel- sie 
liellenistiseiien LinüulZ («I» 2.

Kundert v. Oir.)

ililil li. Kullvnse «ns ^Inliusler (4. ,I«Iii- 
lnusenil). IVurli eineni er^Änrlen 6ips«li- 

ßnil iin IVlnseiiiii in tierlin.

selion in driimmern. Lr wur 
oiiler weilllielien Lottlieit liei- 
'8, die seit dem 4. ^ulirtuu- 

send v. Ll»r. An dieser 8teIIo 
verellrt wurde. Ilir ursprünj;- 
lielier suinerisclier lVume ist 
Innin, s^iitvr wurde sie der se- 
initisolien Oöttin Iselilur j;leieli- 
86set2t. „Lunnu", d. i.Duus des 
"immols, I»io0 il,r Vompel, der 
weit iil»er Drulis DiuAelninA 
lunuus im Lunde Oeriilnnt 
""d verelirt wr»r. Lis uuf den 
I erserliöni^ k^ros Iiinuli Ilulien 
"He bedeutenden Dvrrselier, 

xleiell, ol» sie Lull^lonier, 
"der Irunier wuron, es 

ur i >ro Liliellt ^eliulten, dus 
Ivilißtum Lunnu mit lVeul.un- 

U u /.u sduoiioLen oder instund 
^u setzen uud diese il.re lüti^- 
,eit der iXnellwelt i„ Insel.rif- 
"-N ,u ullerliekern. I) i e 6 " - 
«"'.»eilte des Lundes 
«pieselt siel. - ,

u « 8. Nitz

unsüssix wur, mnl i„.'"7 
des drillen sul.rtuusends"vo,'^ 
oindrin^endon fremden Viil- 

liilil 12. Die K«nne uns selnvnrzein 
8lein niil LinIuAen uns nielirturliixen 
eillen 8leinen wurde /.iiin ^iisßiellen 

des I r«nl(»>»fer8 Iienutul

voll IlevorLUAten Lriestorn I>o- 
treten worilen durfte. Luru A6- 
Iiörte der „Lrsclleiuunxstom- 
^,ol" ru ellenor Lrde. Dort 
stund in der 2oIIu dus 8tuud- 
Ilild des Lottes vor einer l^isclie, 
die einer vermuuerten I iir 
plieli, ßleiell uls ol> der 6ott Ze- 
rude uns der üllerirdisellen 
^olt in die irdiselle ein^etre- 
ten sei. Die 8il<urrut von DruL 
Iledeelst einen Llüellenruunl 
von etwu 40 m im ()uudrul und 
^lioll mellr einer selir liollen 
verrusse »Is einem lurm. Von 
dem Docllteniliol Drnummlis ist 
nielits erliulten, und uuel» die 
Loste der duru AeliöriAen d'ief- 
tenlpel, die uus^oßrullen wur- 
don, stummen uus einer spüte- 
ron 2eit. ^llor die untzvlieurv 
lVlusse des 8iliurrulnluuerwerl<s 
ist fust unrorstörliur und I»e- 
Iierrsolit nocli Ileute dus 8tudt- 
I.ild (Lild 4).

Dio Leßioruu^ des Löni^s Dr- 
nummu liereiciinet eine 8l»üt- 
l> Iiito s u m e r i s e il e r L u I - 
l u r; il»re ^roOton Leislun^ou 
lliuclilen die 8nmerer in viel 
friilierer Xeit liervor. Iil dus 
erste Viertel des dritten dullr- 
tuusends Aolioren die LuiniAS-
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8iI3 13. ^i66er6ßui- !>U8 setlvur- 
^ei» 8>«i» (4. lulirluiiseiol)

grälrer, deren Kost- 
>>ure keigulivn «lie 
engliseli - umeriKsni- 
selie Lxpedition in 
der KIruK lienueli- 
üurten 8tadt KIr ge- 
liolien I>ut. In KIruK 
Iiut uns dieOrullung 
die Kenntnis einer 
noeli krüüeren ^eit 
vermittelt. Ltwu nni 
die IVlitte des vier­
ten .lulirtuusends lie- 
ginnt eine Lewe- 
gung, deren ^üluuk 
sieli UN IünI ü li e r -

e i n i> n <1 e i I le­
benden L u u - 
8 e Ii i e Ii t e n , den 
sogen. „ureliuiselien 
lempelseliieliten" 

ulilesen liek. Oer Leginn dieser LntwieKIung gleielit 
einer Explosion. Ounr plötrliell gil,t es in Lunnu 
I empelliuuten, die an KImkung dus in liistoriselier 
^eit Oeseliukkene noeii Uliertrekken. Liniieltempel von 
Irestimniter, später nie wiederKelirender Orundrill- 
uusliildung seidieilen sieli niit Hullen nnd Holen 
2u Oeliäudegruppen Zusammen, von denen nieder 
inelirere dus Lunnugeliiet kiillen. Oie ^ünde sind 
mit IVI o s u i K e n geselimüeKt, die »ns 
Imntgekärliten Vonstikten ^usummengesteeKt wur­
den <8ild 5) nnd inuncliinul Kriese mit ügürlielien 
Ourstellungen uu8 gelirunntem Von umkussen, oder 
8ie sind mit liuntgekärlitem Kelim- oder OipsstueK 
ülierrogen. Oie krüliesten Lunten werden nueli und 
nueli 8inn- und plunvoll geändert und ersetzt. Ktwu 
rrur 8ell>en 2eit entstund in dem I>enueld>urten 
?empell>erirli, weleüer dem Ilimmelsgott-^nu Iieilig 
wur, die erste 8iliurrut. Oort Konnte sogur der 
Ooelitempel noeii uus jüngeren Oelierllunungeii 
gut eriiuiten iieruuspräpuriert werden. Lust ru- 
gleieil mit den ersten d'empellluulen tritt «I i e 
8 e ii r i l t uuk, die krllüeste, die 
wir Ii i s ii e r Kennen. ^I.s 8elireil>- 
muteriul dienten 8eü«n d o n t u k e I n 
(Lild 8), und von liier lällt 8ieli «lie 
8eliriktenwieKlung dureiiver- 
lolgen l> i s rnr entwieKelten Keil - 

s e li r i k t, die im 2. lulirtuusend nielit nur liier im 
Kunde, sondern in gumr Vorderusien gültig wurde 
und Iris nueli ^eg^pten lieKunnt wur. Oie ersten Kextv 
sind i r t s e l» u k t s u r K u n <1 e n und reden von 
der sorgkältigen Verwultung eine8 großen Lesitres. 
IVIelir noeii erkuliren wir ülier die Nenselien, die ull 
die8 seliuken, uns der lnldenden Kunst, die uns Zu­
erst nur in Oestult von 8 i e g e 11> i I d e r n , später 
uueli im Leliek und in vollplustiselieu ^VerKen ent- 
gegentritt. 8ie I«iI<Iet mit Vorlielie einen liervor- 
rugenden IVlenselien, wulirsel>einliel> den Oerrselier 
von KIruK, wie er sieli nueli dem Kumpk die 
gekesselten Kein de vorklllrren I ä 8 t, 
oder noeii liäuüger, wie er sieli seiner 6 o t t - 
Ii e i t, der Lettin Innin, in Verelirung 
nullt (Lild 7 und 9). Nirgends uuk diesen krülien Lild- 
werKen erseüeint die Lottlieit in Nensellengestult. 
Ilire Lvgenwurt ist ungedeutet durel» ilir 8^ml»ol, 
ein um olieren Linie 2N einer Volute eingerolltes 
8eliilklnindel. Olt sind mit dem Innins)mil>ol /.u- 
summen Viere durgestellt, die ulso in einer I,e- 
stimmten engen Verliindung mit derOöttin geduelit 
gewesen sein müssen. In diesem 8inne werden uuel» 
eine grolle Nenge von vollplustiselien Vier- 
figuren ?u verstellen seil», von denen mun die 
Kleinsten un Ketten üei sieil getrugen Lu liulivn 
selieint (Oild 1,13 n. Vitelliild). 8ie sowolil, wie sneli 
gunr liesonders die 8iegeIIiilder nellinen uns durel« 
ilire 8eliönl>eit und il,re e r s t u u n l i e Ii e -V n s - 
drueKsKrukt gelungen. V/us 8ivgeII>iIder uinl 
Leliels iin einreinen erräüien, vereinigt siel, in der 
Ourstellung uuk den 3 Lildstreiken einer grollen 
Kultvase uns ^luliuster. 8ie reigt im olierstvn 
8treilen die 8)>ml>ule der Oöltin, dunelien uukge- 
stellle reielie V/eiIiguI>eil und den König, der von 
einer weilrlielien Kigur, vielleiellt der Kriesterin, 
emi>kungen wird, im Zweiten 8treilen nueKle
Kriester mit ^Veitiggüen und im dritten die der 
Oöttin geweiften Kiere, durunter 8innl,ilder der 
Okiunrenweit und rutiekst eine V^eileniinie, dus 
8inni>ild des ietrenspendenden Bussers (Ililil II). 
-?ur lompeleinriellinng geiiörten Oeräte ilinl Oe- 

källe uus 6«I<I, 8iII>er uinl e<IIen 8tei- 
nen 12).

Oer ^nkung ullen Keilens in IlruK ist 
illit der krüiiesten der „ureliuiseiien 
I ellipelsellieiiten", die seiion reeiit 

>>ek unter der iiuinenol>erliäel>e liegt, 

Lilij 14. Drei OlroiI-IerruI^oNLn uus lier srülivston vorßcscllilililli^llon 8i:!nolll
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l>«cii längst nielit llereieimet. Mir muliten von 
«leren lXiveüu üN8 nucli 8cI>ultmüS86n in der 8tärke 
von 20 in und niil den liefen von in i n d e 8 t e n 8 
<1 r o i 2 e Ii n H ü n 8 e r 8 e Ii i e Ii t e n dnrelistollen, 
eile vir endlieli den jungkräulicllen Loden erreick- 
ten. lempelküuten, 8ckrikturkunden und Merke 
der Indien Xunst gikt 68 in die8er Oiete nielit 
meilr, jedoeli ver8vliiedene -Iirten von 8eliön ke- 
Müller lopkwüre und merkwürdig gekormte üiis- 
«irncksvolle Vonkguren )I3il«I 14). Oie ersten An­
siedler geliörten iler jüngeren 8teinreit iin. Müini 
si<> 8iel> ün der 8teIIe Oruks niedergelüssen Küken, 
wird wolil niemüls mit 8ielierlieit kestrustellen 8ein.

V^n den Oekerkleikseln eines Oeliensülllüuks von 
mein üls vier lülirtüusenden Oüuer sind vir in 
Oruk Kis rin die Ursprünge orientüIi - 
8 e I> e r XuItur gekükrt vorden und lernen nun 
gerüdo düs Gelteste iiu8 kesonders rein und reick- 

lieli lliekenden (Quellen kennen. O-irin 8ellen vir 
den grollten Oewinn un8erer Orülliing, üker üucli 
neue 8el>r 8clivere ^ukgüken verden düiuit ge­
stellt. Urkunden eines Volkes, dessen Düsein die 
Orundlüge kür iilles später in seiner Veiten Om- 
gekung Oesckükkeue liervorgelirüelit iiüt, uinl des­
sen Mirkung liis in iinsere 2eit und in unsere Melt 
spürkür ist, siini uns in die Oünd gegeken, vollen 
von uns verstünden sein und können, venu vir sie 
reckt ru würdigen wissen, ru unserer eigenen 
8elk8terkenntnis keitrügen.*)

Verökfentlioliunßon iilior 6ie Orulinnß 8ini! ersdiienen 
in iler Leilio der ^issensellusllielieii Veröfsentiieliunßen der 
Dentselien OrienlßeLkII^eliritl, ul8 ^Iiliuildlnn^en der LreulL- 
8et»en ^Ikrideinie der ^i886N8e!»akten und iin Verlüde der 
I)eul8eliei> Lor8olinnß8ßeinein8cli»kt. Lin ^eil der Lnnde, n.

4. .I»I»rtr»n8end v. (dir., 8ind iin I_IrnI<8uuI der Vorder«8iu- 
li8elien i^l>teilnn^ der Lerliner Un8een un8ße8tel!l.

bewegen und Iiiiuen, — «lüs könnte groli üls 

Oekersekrikt ül>er dem 8pielreug unseres ^eitülters 
stellen. Menn ein 8piei2vng nielit L n m 13 ü u e n 
Oient, wie der Liiukusten jeder ^4rt oiler inieli in 
underem 8inne die Xisenkülm, mui3 es 2 u m i n - 
«lest keweglick sein, wie etwü ein II enn - 
i> ooI , «Iris mit seinem kleinen Oiirwerk ül»er >iüs 
Ausser rüst, oller wie ein O n t e r s 0 e - 13 0 o l mit 
i^ommündoturm und Leriskop, düs tüueken und 
lluek ün der Okertläeke küliren künn, oder wie ein 
I u k t s c Ii i k k, düs keute sogür 8ellon mit Hilke 
«ier elektriseken Xrükt im Xreise lliegt. Lrüker 
iiütten wir <Iie küteriu, mügieü mit den keststelien- 
lien Liklern, liente Iiülien wir dü8 Xino mit I>e- 
wegten Ilildern iür Ximier unil näcilstens vielleielit 
sogür den konlilm. 8ugür kür gün/. kleine Ximier 
giilt es ein XIein - Xino : rnik einem unver- 
krennküren Lilmstreiken sind ^wei 1 rickkildreilien 
gereicknet, die verscliivliene 8tüdien der Lewegung 
innerliüll» derseliien Hündiung dürstellen. Nit Hilke 
von rwei Oümpen und rwei Oinsen^^stemen und 
eines Ledorünlriekes wir>I üllweeilselinl ülis <Ier 
«Keren und üus der unteren Heike ein Lildüus- 
seknitt üuk den 8ekirm geworken, un<l so entstellt 
eine einkncke I3ewegnng. Oer Likn ist n u r V, 
Neter lüng, üirer seine Vorkülirnng diniert 
l r o t x d e m 3 N i n 11 t e n. Die Vüsckenl-nnpen- 
^ütterie üls 8trom^ueIIe ist im Lrellstokk-Oekäuse 
>nit unlergekrüoiit. Oder ein üuderes öeispiel: 
I^rüKer druckten wir mit dem Oündstempel und 
'uit Oummikuckstüken unsere Lesucliskürten sel- 
'>er. Heule Iiülien wir kür denseiken Xweck eine 
kleine O r u c k e r p r 0 s s e üii8 Llecli mit Vrom- 
">el Druck^^Iinlier uinl enlspreclienil erkökter 
»Keiztling". In der Luppensluke ist ün 8telle 
<Ie8 Kleinen Nessers «lie 13 r o t s e Ii n e i «I e -

u s c li j n e getreten. Ond dül.i ,1er Xron - 
' e u Ii ter, die 8piegelkeleucktung, ilie 11 e i /

n e rielilig mit >Ier küsciienIümpen-Lüllerie 

Lum Oeuckten gekrüekt werden, ist genüu so 
selkstverständlick, wie düll ün 8teIIe des Llecklier- 
des mit 8piritn8kelriek iler eleklrisclie 
X 0 c Ii li e r «I mit Ilüekoken ninl Märmeröllre ge­
treten ist.

80 ist keute sekon düs 8piel26ug der Nädeken, 
jii sogiir «lüs der güiiL kleinen Ximier teciniisiert. 
Denn nickt selten lindet niün in einem einküeken 
Ilol/Ilüiiküsten sclioii den kleinen Leder- 
niotor, <1 e r j e <i e s N 0 deII i> e w e g - 
I i c Ii m ü ck I. ^mlererseits ist die Entwick­
lung «i e s groljen N e t ü l I I» ü u k ü s t e n s 
eigentlicl» ii I> g v s c Ii l o s s e n; denn kein Nü- 
scliinenteil kelilt in 
8onderuiü8ckine 

erkorderlick ist. 
Om Xrüktüker- 
trügungsünlügen 

unil l rüiismissio- 
nen ülier ^rten 
ru küuen, gikt es 
üls OrgänLung des 
Netüllküuküstens 
keute einen lie­
sonderen 0 e - 
trieke-Hün- 
Küsten mit ül- 
lem, wüs imni 
I3üii irgendeines 
Oetriekes not­

wendig ist: 
Liemensckeiken, 
8eliwungrü<ler,
8tukenr<>IIen, 

Xettenräder nsw. 
ändere /^iisüt/.- 
kästen wiellernm 
«iienen xuni Xu- 
sümmenllün I>e-

ikm, iler 211m I3üu irgendeiner

I'rukvssor l3>»<I» i< It. Lui»I>ri«Iß«>, Liix- 
Iioicl, erliirlt «K>II «liesjiillrißt-ii I^okrl- 
>>r«i« tür seiilv ^rl>ril«»i> iikrr i^iluii- 
Iti-rii« »Illi iilsllesoiulrr«! iür liir Lui- 
ilerkioijl «Irr IV«niIrui>«-i> (vxl. „llin- 
Krlolll" 1932, I1«4i 36). Dr rlMlrrliir 
uu,3« «lir liüilüllil-lii! ^ionnviniüluilß 

«lurrli 6iiiii,»!i-8lr»lilri>.
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soliderer IVlaseliinenarten, wie etwa runs - 
Port- ii ii <i R r a n - n I a g e n. Losoinloro 
Rüsten wieiier gilit es kiir den Rrüekon - 
l> u u , der in Verlnnduug mit dem Risenlndiu- oder 
8oldatenspiol eine immer grölloro Rolle spielt, 
wieder rindere Ranküston sind vollkommen spe- 
riulisiort, <i. Ii. mrrn kann mit ilirer Dilko eine 
D r e Ii I> u n k oder eine 8 üge oder eine R « >i r - 
ni ri s e li i n e rusa m in e n I> <1 neu, woliei nalür- 
lieli kesondero Rinrellieiten, wie Krüsplutte «der 
Rroursupport, Nögliellkeiten rum Run noeli ver- 
wiekeltorer ^Verkreugmusolnnen liieten.

IVluselnnen, die mit solelien 8oiuIerI>aukÜ8ten ru- 
suminengel>uut sind, ülineln nritürliell nielit nur in 
der Lowegung, somlern unoli in der liniieren Rorm 
iliren Vorliildern in der grollen^erkstatt, im Oegen- 
sulr ru vielen Illodollen, «lie mit Dolr- oder Netall- 
liuuküsten Iivrgestellt sind, und «lie rwur rille Rinrel- 
lieiten der Rewogung iiml rnieli <lris Orundsütrlieliv 
des -^nkliuns wiedergeken, ilenen aller dooii die

Dill! 8. <!eni I^Iu8< Iiin6nl»uul<u8len kunn niun 8it!» uuel» 
eine I uui»8Üx6-I>1u8< I,ino 8vII>8t I»uuen

^ullenllüelien kelilen, die kür dris vergleieliende 
^Vuge des Rindes so wesentliell sind. Rs ist deslirilli 
gut, »lull wieder einige neue R I r> t t e n li r» n- 
I< ri s t e n entwerten worden sind, die dris Rind 
rnr ?jaolilnl<lnng der eigentliellen 
Rorm iinregen. 8« gilit es einen IVle- 
tallliunkasten, liessen wesentlieliste 
keile Rlutton mit 8elir>rnieren und 
8tringen sind. 8elir kükseii lassen 
sieli mit iliesem Rusten 2. R. lVlöliel, 
Rurren und andere Ovgonstündv »los 
lüglielien Oelirunolis nrielilirinen. In 
einein rinderen Rusten tindet mun 
gesolilitrte und dnreliloelite RIatten, 
die kiemslkiur und uliwuseliliur sind, 
llire Verinmlung erfolgt iinrcli ge- 
lonkigo iVletullverlnnrler; uulier Ilünsorn und Nn- 
I'eln lassen sioli mit diesen» Rusten uucli IVlasclii- 
"vn und Rulirrouge liuuen. 8ekir Iiüliscli ist ein 
anderer Runkusten für Ikünserliuu, der kleine 
8teinelien entliült in der R 0 rin von siegel- 
Steinen. Iker Xusuinmenliuu erfolgt genuu wie 
<u der ^irklielikoit, mit Ililke rwisel>engelogter 

Ruppstreikon und eines koigegekonen Rieke- 
mittels, dss im Ausser auklöskur ist, so dal.i 
die 8teine immer wieder verwendet werden kön­
nen. Illit diesem Rusten kann wirkliel» „Aokuut" 
werden.

Ititü 7. kür 6innnnj-r»nrUen mit olotiironiux»«;-
lisrlier kernriüulniix

Rei muneliein 8piv!reug ist es scliwer, rn sagen, 
ok es inekr dem 8pivl oder inekr der Relelirung 
dient. Im Ornnde ist dus uuolt nielit wesenllick; 
denn jedes gesunde Rind lernt Iieini 8piel sowieso. 
Illaii liut desliull» kiir die kekannten wissensokukt- 
lielien Runküsten <Iie Rvreielinnng „R e Ii r s p i 0 I - 
Leu g" geprägt. Der .Innge Iiuut sieli mit dem 
R u d i o - R u n k a 8 t e n einen Rinröliren-Rinp- 
fünger sollist und lernt dukei spielend, was 8ckwie- 
rige Regriffe wie Kapazität oder 8eII>stindukti«n 
liedenton; oder mit dem O p t i k - R u u k a s t e n 
wird ein Illikro8kop oder ein 8piegol-8oxtunt ge- 
kunt, und nelieiiliei wird eine kleine Rektion ükor 
Rolurisatinn nnd Interferon? mitgenommen. Illit 
ilvm R I e k I r o - R u u k a 8 t e n kann man eine 
^lurinklingol oder eine lelegrupkenrnilugo Iianen 
un<I lernt spielend die Orundlugen der RIoktririlüt 
kennen. Illit dem L I» 0 in i e - L a u k u s t 0 n 
selilielRieli kann das Rind 8eike und Rauge, Riin8t- 
seide und Rorguinent ^erstellen, kann Illilcl» nnd 
Rett untersnckeu oder 8teinkoldenteer ?erlegen. 
Dnd dulk duliei mel»r Renntnisse vermittelt werden 
als in maneker RIioinio-8tundo, wird man olmo 
woitoros verstelion.

Indore Ruukästen stellon in ilirer ^rt «Ion 
klokorguug <Iur ?um Vorkolirs-8piel?eng. Das sind 
8ondorkÜ8ten für 1^ e I 0 g r u p k i e u n d l e I e - 

Itilü 9. l-otriolio-ltkoiloll, rusiiininenßeluuit inil Ililko des Oetrivü,-Ijiiulissteiis

p I» 0 n , kür Role uelitungs-^n lagen nnd 
vor allem die kür Rlug- und Rraftkalir- 
rouge und neuerding8 uuel» kür R u n o n e n. 
Immer mekr Rinrelteile lindot man in diesen 
Rüsten, vor allem in den größeren, mit deren Ikilke 
okt eine unvorstellkar grolle ^ulil verseliiedener 
R l u g r e u g - und n t 0 - IVI 0 d 0 l I e rusam- 
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men^ekuut werden können. Lei den liraktLrön-- 
reugen liut msn vielkseli den 6rundkü8ten kür 
«Iss L li 8 8 8 i 8 und ver8eliiedene Lrgänr!ung8k88ten 
kür ver8el>ieden8rtige L8ro88erien. 
Lei den Llugreugen kelilt die rielitig 8rkei- 
tende 8teuerung nielit (wenn 8uell die 8eIIi8tgeli8u- 
ten UetsII-LInAsvuAe gewölmlieli nielit liieren kön­
nen), und drmeken gilit e8 wieder 8onderli8ukä8ten 
kiir k>e8onderv LIug2eug8rten, wie ^888erklugreuge 
oder ^utogiro8 (8elir8ulienllug2euge). Heule will 
d»8 Lind nielit nur ein einrüg68 Verkelir8mittel 
rum 8piel Ilgi>en oder 68 8eli>8t 2U88mmenIniuen, 
8ondvrn e8 will d6n V e r k e II r n 8 e I» 8 i e l e n, 
will 86lk>8l Verkeiir88eliutr:m8nn 8ein. Ds8 i8t d88 
Oelieimni8 d68 grollen L v i 2 6 8 d6r L i 8 e n - 
I> 8 li n, von der M8N eigentlieli meinen 8oIIte, tluk 
8ie, wie in der Mirklieükeit, dem nielit 8ekienen- 
geluindenen Verkelir gllmäldielt d«8 Leid räumt. 
^I>er k8iin M8n denn mit dem ^.uto oder mit dem 
Llugreug, 8ueli wenn ilim nielit die kleii>8te Linrel- 
lieit in der teclmi8elien ^U88t8ttung kelilt, 80 8eliön 
„Verkelir 8pieleu" wie mit der Li8enlnilin? — Le- 
8onder8 8eitdem der elektri8elie ^ntriel» 8ieli 8a 
weit durelige8etr:t Imt, dslZ Ilvute 8elion ^liniatur- 
Imlmen Ki8 2u 16^/2 mm 8purweite lieruntor olek- 
tri8ell ketrielien werden können. L8 i8t g8r nielit 
8o wielitig, <Ii>6 die Indu8trie jede Lini?eII>eit de8 
Lulliil>ok8- und Lrmgierl>etrieke8 kür di»8 Lind 
imeligeliildet li8t, wie d-lki vom 8tellwerk 8U8 dureli 
den gelieimni8vollen vlektri8el>en 8trom 
der L 8 li n I> e t r i e I> riueli 8iik <ler verwiekelt- 
8ten 8eliienen6gur r e i k ung 8 Io 8 geregelt 
werden kiinn, olme d8k Lntglei8ungen und ^u88iu- 
nien8tö6e Vorkommen. Lei msnelien Lokomotiven 
8ind lieute die 8tronmlmellmer ver8et?.I>rir 8ngeord- 
net, 80 dgk 8ie den 8trvm einmül von der linken 
und einund von der roeliten oder uueli von der 
Nittel8tr8ng8elnene empk8ngen können, wenn der 
Llnterlniu 8U8 i8olierendem Lre68tokk I>e8telit. ^uk 
die8e ^ei8e krinn der 8trom gleieli^eitig 8iik ver- 
8elliedenen IVegen 2 o<ler 3 ver8eliiedenen Lulinen 
r:iigeküllrt werden, und 2 oder 3 ver8elüed<mo .Inn­
ren können^ ilire Oe8eliieklielikeit üL Verkelir8- 
üeiimte Kewei8en, imlem 8ie iiuk dem8ell>en 8eliie- 
neii8tr8ng melirerv Züge gloiell^eitig 8eIineII unil 
l8ng88m, vor- und rllekwärt8 Isuken Iil88en und <>8- 
liei docll Vorkelir8ungllleke vermeiden.

Luliki 8ind <lie Lleinlndmen, mit denen 8oleli 
wirkliellkeit8niil>68 8pielen möglieli i8t, gonuu 80 
kleine Lun8twerke wie die grollen und dumit teu­
ren elektri8olien ^ü^e, die okt eine wundervolle 
und verlilükkende -Velmlielikeit mit ilirem grollen 
Vorliild lislien. lXeken der IXiielilnIdnng der 
er 8 ten d e u t 8 e li e n L i 8 e n I> 8 li n , die vor 
100 Milliren riwi8el>en IXurnkerg uiul Lürtli gel8u- 
ken i8t, linden wir <Iie kernge8el>8ltete 6 8 e li 8 i g e 
8tromlinienlokomotive mit ilirem vier- 
8el>8igen Lender, linden wir den dreiteiligen L i e - 
8el-elektri8elien L r i e I> w 8 g e n , linden 
wir die I) - ?! u g - I) 8 m p k I o k o m «> t i v e mit 
^^lindern und 8elnel>er8teuerung, mit 8ielierlleit8- 
ventil und ^V888er8t8iid88nreig6r. IVirgend8 kelilen 
die eloktri8elie Innenlieleuelitung, <Iie eleklri8elien 

8tirulim>i,en und der 8teekiM8elduk kür die ^ugen- 
kelouclltung. leder 2ug kirnn vor- und rückwärts, 
8eImeII und I8ng88in kiiliren, olme dil6 ein wirk- 
licli68 Lingreiken in den Letriek erkorderlieli i8t; 
denii der elektri8olie Lvrn8ntrieli wird ilnmer Ke8- 
8er und lieber dureligoliildot. Lr Imt die ^ukguke, 
den 8trom rm8 der Lielitleitung uuk ungekälirlielie 
niedrige 8p8nnung Iierul>2U8etrvn, und k>i8 rm 15 
ver8el>iedene 6e8eliwimligkeiten können lieute 
8elmn kür die 8pielreugli8linen eingekeilt werden 
mit Hilke von kleinen Legelwider8tänden. Lin 
kleiner 1'r8N8korm8tor, der den Netr^trom 8uk 
4,2 Volt um8prmnt, i8t nielit grüker iil8 eine L8- 
8elivnl8mpen-L8tterie. Lin kleiner 8t8rk8trom- 
molor, verkünden init einer vorg68eliidteten neu- 
urtigen Ilro88el8pule, die den IVlotor ein- und 8U8- 
8elii>ltet und ilun keliekig viel elektri8elie Xrrikt 2U- 
kiilirt, Kinin iille mit Lr»ukä8ten 2U8!immenge8teIIten 
lVlodelle ketreiken, und rille die8e elektri8elien 
„Lm8pimnwerke", welelie der Ll8enl)rrlm oder der 
8elli8tgel>iiulen Ng8eliine Lrukt und Liekt ru- 
külirvn, 8ind vollkommen nngekällrlieli und 8elii8t- 
ver8tändii<di rridio8lörkrei.

^er noeli eine „rilte" elektri8elie Lokomotive 
mit Hr>iul8eligltung Kv8itrit, Krim» 8ie r> u k Lern- 
8 e li r> I t u n g um 8 te11en niit Llilke eine8 ein- 
krlelien, ruik8teekl>rlren Lernuin8eliulter8. I)r>8 
8 te11werk srkeitet im gleieilen Lskt mit den 
grünen und roten 4I^>n^,t8igniiIvn und 68 i8t 8eII>8t- 
ver8täiulliel>, drik, W6nn im 8t6llwerk riuk „Lrdl" 
6ing68t6lll wird, dr»8 Hr>us>l8igni>I nielit nur r«le8 
Lielit reigt, 8ondern der -^ug ruiell vor dem Llrdt- 
8ignril 8telien I>leil>t. lXeken die8en vieleil Vvrkoi- 
nerungen de8 Lgiirl,etriel»e8 und den miinelierlei 
neuen Linxollieiten der Lokomotiven inulj mrm 
gueli die 8underwugen nennen, die aueil in die8em 
,L>I>r wieder liinrugekommen 8ind: grolie Oepäek- 
wilgen, Oroligüterwagen mit Lntlridevorrielitungen, 
Xe88elwsgen mit ^lilrdikiilmen und Lüll8elirriul>en 
u8W. Die Violkältigkeit <Ie8 8eliienvnI>!iU8 i8t erwei­
tert worden dureli eine L i 8 e n I> r» I» n k r ü e k e , 
die mit Hilke von ^wi8eken8tüeken kelielng Iruig 
geliuut werden kgnn; uuklordeni Iiulien wir nutür- 
lieli rmeli eine r» li n r r> <1 I> r> li n mit Drücken 
und Hügeln.

^ie 8eliou ge8ggt, eine 8olel>e Vielkältigkeit de8 
Verkelir8 Krum ,uit den» nielit 8elüenvngel>uudenen 
Lr«Iiri!eug lieute iloel, nielit nrleiigealnnt werden, 
^ueli die n t o I> ri I> n , die kiir d»8 Xind ge8el>r>k- 
ken wurde, i8t, gleieligültig, ol> die ülmr ilire Llelier- 
külirnngen, LÜ8ellungen und Oeruden kiilirenden 
/^uto8 elektri8el, o,Ier durel» Ledermotor irngetrie- 
ken worilen, ok 8ie eine oder rwei LriI>rI>i>Iiuen Imt, 
eine ^linrt der 8pivIireug-Li8enI>rdnl. Vielleielil 
8et/,t ril>er liier eine Lntwieklung tle8 8tiielreuge8 
in einer neuen Liekluug ein: 8elion liriken wir <Ien 
L n n d e n r: ä li l e r kür die u t o I» ii li n, der 
8iclitluir iinxeigt, wieviel Lunden dri8 tllelitige 
kleine Kriiktkidirreug gelsuken luit; 8elion Indien 
wir die u t o - L e p u r ri t n r - e r k 8 t u t t 
mit Hekeliülmv und ^rl>eit8ti8el>, mit 8eliriiul>- 
8toek und elektri8el>er Lliindliimpo. ^/ir Indien 
rnieil keine kleine 0 8 r ri g e, in welelier die einge-
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8olivk<m<m^ulo8 milUilke »lor eleiitro-niu^netiselleii 
I^rgkl ko8tAoImIlen vvorcle» (lkie stromliokoriitke Lot­
terie i8t im Lsoli verdorre»), oml r>»8 ller 8ie nsok 
einem kleinen 8tolZ von 8eII,8t rmgknliren können. 
Im ükriAen r»I>er kelilen in llen LpielreuA-OsrnAen 
uncl «len 8pielreu8-^uto8 8clion IünA8t nickt mekr 
6ie KIein8ten Kleinigkeiten, womit nielit ge8agt 
werden 80II, link <Ia8 kleine Lillige Xrgktkslirreug 
niokt genim 80 gut 8eiue kiokliulivr kinlot, vorrni8- 
ge8etrt, link 68 rindere Vorzüge Imt, wie 2. L. den, 
ngck dem Klein8ten 8to6 10 oder 12 Bieter weit

Lie Lr8»«-ilreil)8tokkwirt8ekr,kt Itrdien8 nnd die 
8unktionen

Italien kereitet siel» aut das energisekste darauf vor, 
Vreikstofke einxus^uren und mir Lrsat/st offen ausLukominen. 
Die Linsjiarung wir»! mit Linstellung von Lraftwageuliniei» 
in» städtiseken und interurkunen Verkekr kegonnen. Das 
Lastkruktwagenwesen liat strikte Anordnungen erkalten, in- 
nerkalk der versekiedenen Lirinen xusammen^uarkeiten, alle 
jene Verllindungen, die elektriÜLierter Lisenkal»n konkur- 
rierten, ganx ein/ustelien, jede Leerkakrt der ^agen xu ver- 
liindern, mit alle»» Nitteln LU versnel»en, den gesamten ^Va- 
ßenkestand auf Lrsat/treikstoffe um/.ustellen. Die Lrivat- 
^vagenkesit^er werde»» lägliek ermalint, ilire ^Vugei» nielit len 
lienntren oder aker 8ie nnr ii» dei» dringliekst notwendigen 
Oelegenlieitei» x»» 1al»ren. Ls dürfte»» l»ier gesetxlieke Vor- 
8el»riften unmittelkur lrevor8tel»en. Die italieniseke Letro- 
leumgesellsekaft ^gik verkauft ei»» neue8 Lrsatugemisek, in 
den» ^etk^I- n»»d Netkzdalkokol einen ^eil de8 Nineralöles 
ersetzt. Lus gesamte städtiseke ^utolluswesei» muß siel» auk 
LrsatLtreil»stoffe ninstellen, nnd uwar vornekmliek auf 
II o Ik o k I e n g n s k e t r i e k. ^Is wiektigste Lrsatrstoffe 
kür die Ninerulöle Kat die Lrennstoffkoininission Do 1 2 - 
kokle nnd l k o !» o l vorgeselrlagen. Ilol/kokle füllt in 
Italien rwur reiel»liel», aker doel» nie!»t r»nsreiel»end r»n. Die 
Linfukrvn sind Irislier niel»t gehindert worden. Die Last- 
wagenvereinigung unterstützt alle Lirinen l»ei eine»»» Oinkuu 
i!»rer ^Vagen ant Lolilengasketriek. Oer ^Ikokolanfall der 
Dv8tillerien wird in diese»»» .Ird»r sel»r stark vergrößert wer­
den. Nan Kat bereits alle stillgelegt gewesene»» ^Verke der 
^uekerindustrie wieder i»» Letriek genommen, nn» Nelusse 
-in ^Ikokol x»» verarbeiten. Werner sind seit den» Lrükjakr 
einige landwirtsekaftlieke Lrennereie»» auf Lükengütern 2ur 
Linriel»tung gekoinrnen, derer» l>isl»erige Oesunitleistung a»»f 
weitere 50 000 I»l rm seliät^en ist. Nan kommt somit xu 
einer wakrsekeinlieken Lükenalkol»ol-Lroduktion von rnnd 
400 000 lrl in diesem ^rkeitsjukr. Reiterinn I»ut »na»» die 
Oewinnung von 8 p i r i t u s ans der ^Veinwirt- 
8 ekukt 8»eI»ergesteIIt. Hut die italieniseke V^einwirtsekaft 
<lurel» Lrennung vo»» Kelterrestlleständen nnd ^ein kereits 
Normalerweise rnnd 80 000 I»l 8^iritus lrergestellt, so glanlrt 
inan angesielits der xu reiel»liel»en ^Veinernte in diesein 
Ial»re mindestens ant die dojipelte Lr^eugungsmenge ankom- 
n»en L»» können. Dainit aker würde, namentliel» wenn es ge­
lingt, de»» ^reikstoffverkrauek stark ein/.usekränken, der 
Hüssige l'reikstofk n»it etwa 20^6 l k o I» o l gestreekt 
werden können. Ls würde damit die ^ukrsekeinliekkeit ein- 
^«ten, daß in den» kommenden lakr etwa ein Drittel, ja 
vielleieüt sogar noel» n»el»r Nineralöl einges^art werden 
kann. — 8el»wieriger als der Lrsatx des Brennstoffes ist der 
^rsat2 der Oele xu Irewerkstelligen. liier kann ar» landes- 

^^8»»en Ornndstoffe»» nnr das Olivenöl nusgenutut werden, 
^ker Olivenöl ist u»» siel» k n a ;» ;» nnd liat noel» nie­
mals voll xnr Ledurfsdeekung Italiens ansgereiekt; es wird 

xn kaliron, wa8 Lei kleinen, 8ekw6ren ^a^eii mit 
Hilke einer vorLÜ^lieLen ka^eruoK erreieLt wird. 
8ekr IiüL8eli ist riueL (l»8 kleine k'ellerinotor- 

uto , dem dureL eine geniale VorrielitnnA die 
wunderbare k^i^enseliakt verlielien i8t, nieLt 
v o in 1 i 8 e L kalten 2 n können; im ^u^en- 
Itliek, wo ein Rad üLer den „^L^rund" ra^t, maelit 
der ^agen 8ell)8ttäti^ eine ^endun^ nnd kälirt 
wieder auk den 1i8eli Luriiek. ^a8 kann man vom 
Verkellr8-8piel26u^ melir verlangen al8 die I^n- 
mö^Iielikeit eines VerkekrsunAliiekes?

R.

n»n so weniger jet2t reiel»en, da eine LrgänLung durel» 8aat- 
öle kann» »nögliel» sei»» wird, ^rot? aller Naßnalnne»» ßleiüen 
somit 8el»wierigkeiten l»ei einer ^lisperrnng genug l»estel»en.

O. L.

Die LeKaLten nnd die DnLeKuLten.
8tuatsn»»nister a. I). Dr. ^ill»elm Dartnaeke, Dres­

den, l»at Ontersneüunge»» ülrer den Anteil der Legalmngs- 
grn;)zren an» Volksganren ge»nacl»t. ^»n klarsten reielrnet 
siel» das Verüällnis al», wenn »na»» einen einlmitlieüen ^lters- 
<inersel»nitt, etwa das 14. Deüensjaür, rngrnnde legt. Ilart- 
naeke l»at festgestellt, daß jeder dritte Oroßstadt- 
jnnge nielit die oüerste Volksseünlklasse erreieüt. leder 
seel»8te verliert in der Volksseknle inindestens Lwei lalire, 
jeder 25. gel»t ans der Ililfsseknle al». .leder 25. mannliclre 
Großstädter stellt also anf der 8t»»fe des el»en»aligen Ililfs- 
sekülers. — Lei drei versekiedenen Leststellnnge»» in säeü- 
siseken 8el»nll»e2irken I»at siel» ergeben, daß 15^5 
anf die Ornppe sel»r gut l»is Zweifelsfrei gut, 40^ auf die 
Nittelgruz»!»« und 45^ auf die Oruppe sekwael» l»is sel»leel»t 
entfielen. Nael» ungünstiger waren Lrgeknisse, die in Al­
tona festgestellt worden sind. Dalrei wurden n»it kesser 
als gut, 40^ mit gut lns »nittel, 53^ »nit genügend Kis gai»L 
seliwaek kewertel. — ?ö»r ein Drittel des Oesamtnaek- 
wuekses koinint für irgendwie geistig kestimmte Lerufs- 
urkeit in Lrage, davon nur ein gan2 kleiner l'eil 
für irgendwie lrerausgekokene geistige Lei­
stung oder umfassende Erkenntnisse und tiefere Lekens- 
sekau. Oerade dieses Drittel uker ist, wie in „Lorsekungen 
u»id Lortsekritte" ausgefükrt wird, am stärksten vorn 
Oekurtenverfull I»etrokken. Die geistigen Leruts- 
gru^ne»i stellen weitl»i»i nielit einmal den Lekensersutxmann, 
geseliweige denn de»i Naekwueks, der xur ^ufreekterkaltung 
»Irrer anteiligen 8tärke um Volksgan^en erforderliel» wäre. 
Innerkulk des Volksgunrien felilen 20A der Oekurten, die 
xur duuernden Lestundserkultung des Volkes nötig wären. 
In den geistig k e s t i m in t e n L e r u f s g r u e n 
steigert siek dieser O e I» u r t e n u n t e r s e k u ß unk etwa 
40 A.

IVlai^kio^mKA von ^Valen.
Vogellreringung u»»d Narkierung von Liseken gekeii 

sekoii seit .lakren üker die Xüge dieser Here Aufklärung. 
Neuerdings liat eine engliseke Lorseliungsgesellsekuft ^Vale 
dadurek inarkiert, daß den vieren ein langes Oewekrgesekoü 
in 8peek und Nuskulutur gesekossen wurde. 80 wurden 
700 Kis 000 V^ale gekennreieknet. Von diesen wurden sekon 
20 /urüekgeineldet, du für die Linliekerung des Oesekosses 
mit ^nguke der Lundumstände eine Lrämie ausgerialilt wird. 
Nu»i kekomnit dudurek langsan» Linkliek in die ^Vunderun- 
gei» der ^Vule der ^nturktis. >^uf dieser Lrkenntnis lassen 
siel» dünn 8ekonvorsekriften uufkauen, die de»» ^Vnlkestaud

Nurine-Lundseka»» I935/II. 6.
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MVWSMWÜMGIM
Bs^ernkulender 1936. Uit 122 Blättern. (Buek- 

druekerei und Verlug8UN8tslt Our! Oerker, 
Uüneken) 2.50

Deut8eker Xulender 1936. 122 Blatter. (Buek- 
druekerei und Verlag8an8talt (^arl Oerker, 
Uüneken) 2.50

Ue^er8 Üi8tori8ek-Oeograirki8eker Xulender 1936.
Uit 366 kekilderten 1'ag68l»Iättern, einem 
lakre8kalender, einer a8tronomi8eken 0«8amt- 
ül»er8iekt und einem 8»ekliek geordneten
Verzeieknis der ^kkiklungen. 39. .Ial»rgang.
(Likliograiil». In8titut, Deixizig) U 3.80

8ekoenieken, ^Valtker. Drdeutseliland. Deut8ek- 
Iand8 IVatur8ekutzgekiete in ^ort und Bild. 
12. Diekerung. (Verlag 1. lVeumann - ?!«»- 
damm) le Xinzelliekerung U 2.—

8ekulze, Baul. Biologie der liere Deul8eklands. 
Diekerung 38: l'eil 9: ^eanlimeepliuls, 
Xratzer von Br. Boek, 8oüa; ^eil 31: Ile- 
mi;>tera III von Hermann Gelier, Danzig.
Uit 118 ^kk. (6ekr. Lorntraeger, Berlin.)

8uk8krii)tion8i)rej8 N 13.20, Einzelpreis U 16.50
8eipp, Baul. I'ormung und Auslese im Beielis-^r- 

Ireitsdienst. Uit Xinkükrungen von Dr. ^illi 
Deelcer und Brok. Dr. Oerkard Bkukler.
(.lunker und Dünnliaupt, Berlin) U 4.80

^rendelenkurg, Berdinand. Xlänge und Oeräuseke. 
Uetlioden und Xrgelinisse der Xlangkor- 
8eliung. 8ekallwalirnekmung. Grundlegende 
Bragen der XIangükerlragung. Uit 154 
(.Iuliu8 8pringer, Berlin)

Brosek. U 24—, gek. 25.80
^68t6nllöfer, Uax. D«8 Brolrlem der Uenseliwer- 

dung. Durgestellt uuf Orund mor^)!»og6N6ti- 
8eker Betraelitungen ül>er Oelnrn und 8eküdel 
und unter Bezugnakme uuk zalilreieke undere 
Xörpergegenden. II. erweiterte und verkes- 
8«rte Anklage. (Körnen-Verlag, O. m. l>. 8., 
Berlin) U 180

LestvIIungen su5 vorstellen«! verLeicilneto Itiiclier nimmt je6e 8"^«

„tlmsekau" in I-'r»^üirt a. ^s.. viücäerstr. 20/^, ^i^ 6er

WGCU ßkÄ8SUALS
liussisetie iieKistrierliuIIons erreiolien 32 lim Uölie.

Du8 ^erologiseke In8titut in 8Iuzk Kei Deningrad kon- 
8truierte naek Bntwürken von Brokessor Ualtsekanow eine 
Beike neuer Begistrierkallons. Diese Uiniaturregistrierkal- 
lon8 8ind zweiinal kleiner und viermul leiekter ul8 die kis- 
ker verwendeten Apparate und erreieken eine Bölie von 
30 000 Kis 32 000 m gegen die Irisker u>8 Bekord geltende 
Böke von 25 000 Kis 27 000 m.

Be8ondere8 Interesse erweekt der sogenannte „gleitende" 
Begistrierlrallon, weleker die Balligkeit Kut, sielt zwei Kis 
vier luge in Ire8tiininten Bökensekieltten zu Kulten und mit 
dem Duktstrom den 8tundort weekselnd uuk drukt losem 
V^ege 8ignule zu vermitteln. 80 kunn der gleitende Begi-

^bsnlis sk letztes 
ekloi-octon^

-ckirn ei^st ins Lett/ 

strierkullon die Bewegungen der Duktmassen Kis in8 kleinste 
verfolgen, wu8 für die Brkorsekung versekiedener Brsekei- 
nungen, weleke die ^Vitterungsverkültnis^ Iredingen, von 
I»68onderer ^Viektigkeit i8t.

I in VepsueB Lni' Helre^BieKung: ries 8iilipots.
Die keiden umerikuniseken Blieger Dineoln Bll8wortli und 

Ilolliek Xenion, die von Dundee Islund zu einem Blug üker 
den 8üdpol uut8tiegen, 8ind niellt in ikr Duger zurüekge- 
kekrt. Du siek keide Blieger niekt melir in der Duft ke- 
kinden können, mÜ88en 8ie eine lVotlundung vorgenommeu 
Küken. Der neuseelsndiseke Xreu^er „Dunedin" Kut Dunk- 
8ignule von dem vermieten BolurOieger XIDwortk und 8«i- 
neni Begleiter uufgefungen. Die 8ignule wuren jedoek 8el»r 
8ekwuel» und nur du8 But^eielien <Ier keiden Dlieger konnte 
entziffert werden, ledenkul^ i8t du8 ein Xeieken dufür, du8 
die Ireiden l lieger noek um Deken 8ind, we8tl»ullr 8ofort wei­
tere ^uol»kor8eltungen snge8tvllt werden.

Hrseltul? in liulien.
Bine itulieni8eke Verordnung 8el»ufft ulle B«8ekrünkungen 

der lugd ul), uueli der I'ung von Zugvögeln i8t wieder voll­
kommen freigegeken.

j^euer Llrulospliärenlrullon-Uvltenre^oi 6.
Der 8truto8^kürenkullon Xx^Iorer Irut eine neue ^Velt- 

rekordliölre von 23 400 Metern erreiekt. Du8 8ind 3650,8 
Uster melir ul8 die keiden ^rmeeofüziere 8ettle und I'or- 
ne> im lukre 1933 erreiekten.

vns Deulseke tt^Aiene-Nnsenm
in Dresden sekiekt zwei 8einer ^U88tellungen wskrend de8 
kommenden V^interkull)julire8 in8 ^U8lund. Vom 10. I. Ki8 
10. 2. wird die 8ekuu „Uutter und Xind" in 8toekkolm ge­

zeigt.

Die VerlrreitunK ele^Iriselien LeleuetNunK 
in Luropu.

^Iuek8tel»ende Zuklentufel i8t dem kürzliek er8ekieuenen, 
von Bruuo 8eeger verfugten Buek: „Der Diektverkruuek 
Buroirss" entnommen.

XIektri8ek keleuektete IVoknungen

Verllsllnis 6er 8trom- 8 t rom ve rAor^ter
f. s n 6 versor^tev riu 6ei> ins»

>VoIiuuiixen in o/o
ve»tsclllriii<l . . . 75,3 87,7
OroMirilsnnien . . . 43,7 97,4
li'rsnlirvioli . . r«1.93,6 97,6
Ilslien .... . . 56,0 93,4
Diißsrn .... . . 34,4 61,4
Lolßivn . . . . . 70,0 98,7
Kivävrlunilv . . . . 74,7 96,3
OLSlvrreick . . rrl. 55,6 62,7
8oliwe6vn . . . . . 84,5 91,7
8eliweir . . . r.I. 99,0 100
viinem-irli . . . . r,1.70,5 100
I'innlunä . . . . . r<I. 65,0 66,4
vorweg«!» . . . . . rä. 68,0 69,0

Berufen oder ernunnt: Dr. kukil. D. Ortkner, Lkemie, 
Dniv. Bonn, z. nl). uo. Brof. — Brok. Dr. D. Vi agner, Dei- 
ter d. Bor8el»g8in8t. k. Burkenteeknik un d. ^Vürlt. 8t»utl. 
Xun8tgtrw6rke8ekule 8tuttgurt, k. e. Dellruuktrsg k. Heknol. 
d. ^N8triek8tokke un d. leelm. IIoek8ek. 8tuttgurt. — Dr. X. 
XIenk, nl). uo. Brok. k. pk^siol. (^kemie, Dniv. l'ükingen, z. 
Vertretg. d. Dliemie un <1. Dundwirtsek. IIoek8el»ule Ilolien- 
keim. — Dr. Kuliil. U. 8teiner, 8tuttgurt, z. Vertretung 
d. ^ngew. Uikroltiologie in d. ^VI»t. k. Dkemie d. I'eelm. 
Iloekseli. 8tuttgurt. — Zu uo. Brok. d. Doz. d. Uediz. Buk- 
d. Dniv. Oieüen: Dr. Br. Bernkurd (Okirurgie), Dr. II. B 
Büttner (Inn. Ued.), Dr. B. Briek (Xinderkeilk.).
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Ilukilitiert: In d. I^kilo8. Dak. <1. Oniv. Köln 5. Oeogra- 
l'kie Dr. plril. lialril. Kmil I>Ie>nen.

Oo8torken: D. o. Lrot. in <1. Ued. Duk. d. Dniv. Kiel, 
Dr. med. Lrn8t Biemke, iin ^lter von 68 .lakren. — Lani 
8ekukring, einer. Lrot. d. Kun8tg«8ek. an <1. 4'eekn. Hoelr8ek. 
^u Hannover. — Oek. Lergrat Lrot. i. L. Dr.-Ing. e. I». K. 
Ireptow, enrer. Brot. f. Lerglrau n. ^utkereitung8kunde an 
d. Lergakad. Dreikerg, iin -^Iter von 81 .lakren.

Ver8ekiedene8: Kntplliektet wurden d. o. Lrot. Hrileniu8 
(Völkerkunde), Danrlrg., d. Lrot. Uux Klei8ekmunn (8taat8r.), 
Halle, <l. o. Lrot. Kurl V^688el^ (^ugenkeilk.), ^lüneken. — 
Lrot. Dr. ^V. Lriedriek, Direktor <l. In8t. t. 8traklentor- 
Lelrung, Herlin u. Lrot. Dr. K. Lriek, Direktor d. V^erner- 
8iemen8-In8t. k. Löntgentor8ekung iin 8tädt. Lokert-Koek- 
Krunkenliuu8 Lerlin, wurden x. Lkrenmitgl. d. Lunrän. Oe- 
8ell8ek. 5. ined. Ladiologie u. Llektrologie ernannt. — Lrot. 
Dr. Weinland, enrerit. Ordinär. f. Okenrie, 4'ükingen, feierte 
8. 70. Oekurt8tag. — ^ut il»r. Antrag 8elrieden ari8 d. Doek- 
8elruldien8t au8: d. o. Lrot. in d. ^uri8t. Lak. d. Oniv. ^lün- 
eken, Oek. .Iu8tixrat Dr. ^illrelm Ki8elr, u. d. o. Lrot. Dr. 
^Ilrert Delrrunner in d. pkilo8. Lak. d. Oniv. lena. — D. 
weiter d. Lor8ekung8in8t. f. Kulturmorplrol. Oek.-Lat Lrot. 
Dr. Deo Lrokeniu8 (Lrankturt a. ^1.) wurde von d. Lrsnktur- 
ter Oe8ell8ek. f. ^ntl»ropol., Ltlrnol. u. Orge8ek. d. Lern- 
liard-Dagen-^Iedaille verlielren. — D. Lrot. f. Daut- u. Oe- 
8elrleelrt8krunkl». Dr. Otto Orütx (Ilonn) u. Dr. Lrkard 
Lieeke (Döttingen) wurden 2U Korre8p. Nitgl. d. Ongar. 
Dernratol. Oe8ell8eli. in Ludape8t ernannt. — D an d. ber­
liner Oniv. Ireruf. La88enfor8eker Dan8 L. K. Oiintker kielt 
8. ^ntritt8vorle8ung ül». d. „Lrneuerung d. Lamiliengedan- 
ke»8 in Deut8ekland". — Dr. >Valter Oroß, d. Deiner d. 
La88enpolit. ^rnte8 d. I^8D^L, kielt in d. Oniv. Berlin 8. 
^ntritt8vorle8ung ük. d. „La88egedanken in d. weltan8ekau- 
kek. ^u8einunder86tLung un8. Lage". — Lrot. Dipl.-Ing. Lani 
Otto VDI, Oker8tudiendirektor d. Ilölr. Leekn. 8taat8lekr- 
ai,8talt f. ^1r»8ekin6nwe86n in Quellen, i8t in ll. Luk«8tand 
getreten.

ISKil VI^IL MGM
Nasser Lui Leliäinpkunx von Oelln Ln<Ien!

In Heft 42 der ,,0n»8ckuu" 1933 i8t eine ^kkandlung 
von Dr.-Ing. L. Lalaß veröffentliekt, in weleker die Lrkn- 
dung eine8 Deut8eken kv8ekrieken wird, dein 68 naek ein- 
gekenden Ver8ueken vorlakren gelungen i8t, Oelkrände allein 
init ^Va88er xu lÖ8eken. Lei die8enr Vertakren, da8 durek 
die 8tein8eke Oniver8al-DÜ86 erreiekt wird, ertolgt inr Oe- 
gen8at2 2u dein Vertakren von ^latker and Llatt, Dtd., da8 
Dö8elren nrit DÜ8eir an kewegliel»en 8elrläueken rind auek init 
fe8teingekaut6n DÜ8en. Oerade rlie Lrtolge noek in jüng8ter 
2eit Kei Oellrründen großen ^U8inaße8 (Lran8tormatoren- 
Kau8, Lürteöllrekälter) Kaken geneigt, daß di«8e Lrkndung 
nunr 8ekutn gegen Oellrrände von groKenr IVutnen i8t.

^1Ö8er, Ln. ^Vlagdekurg Laul 8tein, Lranddirektor i. L.

AtSL
116. Lin neuer Kolrlernn^er
Ke8telrt au8 gepreÜten I^orf^latten, die nrit 8elrw erölrüek- 
8tänden, iu8ke8ondere lVajrktlra, getränkt worden 8ind. L8 
werden Llatten nrit den ^1rnre88ungen 100X300X20 nrnr 
1rerge8tellt, Oewiekt etwa 350 g, und für kleinere Neuerungen 
8treifen nrit den ^l»ine88ungen 35X75X20 nrnr, Oewiekt 
etwa 40 g. Die8« Kolrlenünder werden n u r nrit einem 
8treiekkoln genündet, gie kriirgerr rlann unnrittelkar die an­
liegende Kokle okne irgerrdeine ^nl»renn8ekiekt in kurner 
Xeit in volle Olut. ^uek Kei den Neuerungen der 2entral- 
keixungen g«8ekiekt die Zündung ra8elr und 8ieker. Irgend- 
weleke IIilk8mittel rmr Zündung, wie Dol^wolle, I1olx U8W., 
8ind niekt nötig. Die8vr KokleLÜnder entlrält keine da8 Li8en 
angreifenden 8toff«, er verfällt nielrt keim Verkrennen, er 
trofft niekt nnek der Zündung, er i8t uneintrkndliek gegen

Dis § e PUoto Thuirs 
für Nki2.ro

Lunr ül»er8icktlieken Ordnen von Negativen und Kopien kön­

nen 8ie erkalten, wenn 8ie regelnräkig 2ei88 Ikon Drlnr ver­

wenden. le drei Loll5rlm8 8ind in einem 8anrnrelkarton ent- 

kulten. ?feun davon dienen al8 8ekuk1aeker in div8er 

8el»nrueken Lkoto-Iruke. leder Llrotolrändler, der lautend 

2ei88 Ikon 8ammelpaekungen tükrt, gikt Urnen weiteren 

6e8ekeid.

-^er88 Ikon Dilm panekromati8ek nraekt ulle8 riektig. Kolken 

gikt er riektig wieder, IHrken kält er tonwertriektig te8t. 

8e!>atten seieknet er riektig durek. 8ein ükerlegen«8 Fein­

korn rielrtet 8ielr 8eII»8t Ker 8turken Vergrößerungen naek 

8ekr großen ^N8prüelren. Der lroke Lelielrtung88pielraum 

l»ringt 8ogar Kei Oekerkeliektungen nock riektige Lilder. 

-Vl80 i8t der panekromati8eke 2ei88 Ikon Dilrn riektig kür 8ie.

^1ei8terautnakmen durelr die8e drei: 2ei88 Ikon Oa- 

meru, 2ei88 Okjektiv, 2ei88 Ikon k'ilm!

Nki2.ro


IVIO ^LI88? 39. 1al»rg. 1935. Lett 50

^Vitterung8einlIÜ886, er läbt 8ieb !»6(juen» und leiellt lagern. 
Lr kann verwendet werden für Kaebelöken, ei8«rne Oefen, 
Ladeöfen, Koebina8ebinen, ^Va86bküebenberde, für da8 Iland- 
werk, 2. L. in Läekereien. Lei der Anwendung di«868 Koble- 
zünder8 I8t nur darauf xu seilten, dab 8ieli die LIamme de8 
^nzünder8 frei entfalten kann, aber suel» die Kol»le trifft. 
Lei Oberbrandkeßeln darf al8o 2. L. die darüber lagernde 
Kobl6N8ebiebt niclit zu grob 8«in. Lt. L. 32

117. ^luminiumseiken
8ind Leiten, die dureb Linarbeiten von rein8tem ^luminimu- 
pulver in die 8eifenma886 zu 8ebwimm8eifen au8gel»ildet 
8ind. Dureb Linwirkung von freiem Alkali der 8eife auf 
da8 Aluminium ent8tebt nämlieb ^r»88er8tokk, 80 dab die 
8eife auf dem ^Va88«r 8ebwimmt (^mer. Lertumer 6886i»t. 
Oil Lev. 1935, Ld. 30, 8. 87). —wk—

^ervveik? ^er lrami ? list?
(Lort8etzung von der II. 86ilagen8eite.)

folg" etws8 längere Lebei»8dau6r zeitigende 8tablgu8wannen. 
Ler Lr6nn8toffverbrauel» di«8er ebenkall8 8tarkwandigen 
bannen wur gleiel»fall8 8ebr boeb und die IVIeI»rb6tri6b8- 
8tunden dem Lrei8« niebt ent8preebend. Dann verbellte 
man 8ebmiedeei8ern6 Lfannen mit einer um es. 50 A ge- 
rinderen sl8 bi8ber bei Oub übbeben ^Vand8tärke und er­
hielte einen W68entlieb geringeren Lrenn8toffverl»raueb und 
g«8teigerte Lfannenlei8tungen. Inzwi8eben 8ind die b^drau- 
li8eb genieteten V^annen durel» g68ebwei8t6 er86tzt worden. 
Lie von deut8eben 8pezialürmen su8 be8tem 8.-^I.-K6886l- 
bleeb berg68t6llten ^inbjrfannen liaben bei 8sebgems8er 
Linmauerung eine Letriel»8rei8e von es. —2 1al»ren bei 
durebgebendem Letrieb, lialten sl8o gegenüber den gego8- 
86nen vielmsl 80 lsng. In l8tsnbul 8ind ver86bied6N6 von 
einen» deut8ebem V/erke gelieferte Ainkpfannen in dem 
groben Drabtwerke in ^^van 8era^ in Letrieb. Lie brenn- 
8toff8parenden IVanneneinmauerungen fübrte ebenfsll8 eine 
deut8ebe 8peziaI6rn»a su8.

LÜ88eldorf 6. II. Oo^
Aur Lruge 632, lieft 18. Irübe8 ^U88eben von Nulzextrukt.

Lsb beim Lindampken blank ültrierter kürzen trotz, ver- 
bältni8inäbig niederer leinperaturen von nur 40" Trübun­
gen suftreten, i8t wol»! mögliel». L8 i8t denkl»ar, dsb durel» 
die 8teigende Konzentration eine Oleiebgewiel»t88törung dv8 
kolloidsten 8^8tem8 eingetreten i8t, w«8 dsnn die Lr8sebe 
d«8 -^U88ebeiden8 wäre. 8ind die 1 rübung8ur8seben Liweib- 
8tokfe, 80 empüelllt 68 8iel», entweder ds8 Lnz^in Lapa - 
> otin zu ver8ueben oder ds8 LiltragoI, weleb letz- 
ter«8 vielfseb hur Klärung von Ol»8t8Äften dient, -^ueb i8t 
naebhul»rüfen, ol> die ^ürze wirklieb jodnormal verzuekert 
»8t, denn sueb Dextrin8tosfe können die Lr8»el»e b«8timm- 
ter Lrül»ungen 8ein. tXiobt su8ge8oblo886n wäre sueb ein 
sn 8ieb niebt einwsndfreie8 und tsdello868 VIalz, denn sueb 
wäbrend de8 Mälzung8proze88e8 können Lel»Ier ge»naebt wer­
den, die hu 8oloben Lean8tandungei» fübren; eben8o können 
die Oer8ten8orten und die .Isbrgsnge beträel»tliebe Lnter- 
8ebiede ergeben, weniger i»» Lrage koinmen dürften Oum- 
mi8toff«, 1'e8tine und 6erb8toffe.

Kulmbaeb Lrn8t Lertig
Xur Lrage 634, lieft 48. Lobrbrüebe.

Lie Lobrbrüebe können vermieden werde»» durel» Linbau 
ein«8 ^indke88el8 in die Lobrleitung. Ls die Luft in» ^ind- 
Ke88el aber slbnsblieb von» ^S88er sufgenoininen wird, 
muk der ^Vindke88el 80 eingeriel»tet werden, dsb ds8 ^a8- 
8«r su8 ibn» voi» Xeit z»i 2eit, sm I»e8ten tsglieb, sl»gels88en 
werden ksnn. Ler ^indke88«l mub relativ lang 8ein.

LeideII»erg Lr. Liebard v. Dallwitz-V^egner VLI

2^ur Lruge 635, lieft 48. Luftkeuebtigkeit.
In 8vbr troekener Luft lreünde»» 8ieb die Lewol»ner am 

wobl8ten, W68bulb »na»» Lrbolung8lredürftige naeb Orten mit 
einem troeknen Klima, womögliel» einem troekenen ^VÜ8ten- 
klima 8«ndet. ^U8 die Lewolmer zentralbebeizter Lsu»ne 
bsuüg l»el»8tigt, 8ind die in der Luft beündlieben LÖ8t- 
produkte d«8 8taube8, der auf den Heizkörpern liegt. 8org- 
fsltig68 8t»ubw»8el»en der Heizkörper bebebt di«8en Lebel- 
8tand. ^Varum 80II den»» ein zentralbebeizter Laum troeke- 
nere Luft entbalten al8 eii» von einem, womöglieb ei8«rnen 
Ofen bebeizter Lau»n? ^ill »nsn al>er feuebtere Luft (Nab- 

rung8»nittel werden ii» troekener Luft bald unan8el»nlieb, 
weil 8ie su8troeknen, der be8te 1'eucbtigkeit8grad liegt bei 
80^), 80 i8t da8 be8te Büttel ein klein«8 ^<i»»arium mit 
einem 8pringbrunnen, der vo»» einem Lsab8eben Ileibluft- 
»notor oder einen» Llektromotor getrielteu wird.

Heidelberg Lr. Liebard v. Lallwitz-^egner VLI
Aur Lruge 637, Ilekt 48. Herstellung voi» feuerke8ten 8teinei» 

für Zementdreböten.
Lie 8interten»i»erat»ir voi» ^«»»»entklinkern liegt zwi8eben 

1400 und 1450" 0. Lie Lndtemperatur in» Lreboten bei 
400" 0. Lr» normale 0ban»otte8teine au8 boel»feuerfe8ten» 4'on 
(^Vl2 Oz ... 48^, Les O3 ... 1^) 8. K. (8e6g6r-Kegel) 36 
einen Lrweiel»ung8beginn bei 1260" 0 und ein Zu8an»men- 
8inkei» bei 1745" 0 zeigen, i8t 68 nötig und zw6ekmäbig, für 
den beibe8tei» ieil der Linterzone Obromerz- oder 8ilika- 
8te»ne z»» verwenden. 0bromi:rz8tein6 erweieben !>ei 1430 
bi8 1470" 0, wogegei» 8ilika8teine eine Lela8tung bi8 1650" 
au8l»alten, ebe bei il»nen ein Lrweiebe»» eintritt. Uan ver­
wendet aber uueb boel»feuerfe8te 8te»ne für die beibv8ten 
4 eile der Linterzone, welebe niebt a»i8 reinen» Oliromerz, 
8ondern au8 einen» 0emi8e!» fei»»gen»able»»e»» 0l»ro»nerze8 mit 
pla8ti8el»em Ol»un»otte»nel»I be8tel»en. Vlan bezeiebnet 8olel»e 
8teine al8 ,,0bron»it-8teine . Lei den l»öel»8twertigei» 8ilikat- 
8teinen, welelie a»»8 l)uarzmel»l erzeugt werde»», verwandelt 
8ieb de»- Ouurz beim Lrennen ii» 1'rid^init vo»»» 8pez. Oew. 
2,33, wälirend (^uarz ein 8oleb«8 vo»» 2,65 aufwei8t. La8 
Lrennen di«8er 8teine kam» nur in einein 8iemen8-L«ge- 
nerativ-Ofen mit Lrtolg dureligefülirt werden. Linpfeble 
Ibnen sl8 Literatur „Leuerke8t", Otto-8pamer-Verlag »n 
Leip^ik-

Villaeb Lirektor Ing. L. Lelani VLI
Lur Lruge 639, llekt 48. V^eltülber.

Lie Irage naeb dem ^Veltätl»er i8t identi8ob I. mit der 
Lrage naeb dem 1V«8en de8 Liebt«8 und anderer elektro- 
n»agneti8eber 8trablungen, 2. mit der Vlögliebkeit von 
„Lernwirkungen". 8ind <Ia8 Liel»t, Löiilgen-, 0amma-8trab- 
len V^ellei»vorgänge, 80 können e8 nur V^ellenvorgünge im 
„^Veltätber" 8ein. ^euerding8 ergalren 8ieli aueb andere Deu­
tungen der „V^eIIen8trabI»ingen", obne dab dadurel» für den 
au8 <Ier ^N8el»auung urlreitenden Lxperiinentalp!»)'8iker der 
^eltätber aber entl»el»rliel» würde. Le8treitet man die IVIög- 
liebkeit von „Lei nkräften", 80 Irrauebt man wieder einen 
vermittelnden Neebani8mu8, «Iren den ^Veltätber. !>1un liat 
ver6uebt, da8 Vorbandeii8ein eine8 ^Veltätl»er8 direkt naeb- 
zuwei86N (Lodge, Lorentz, Niebel8on u. a.), der Lrkolg i8t 
z.weifolbaft. Kon8truiert inan ein Weltbild rein durel» Leeb- 
nung8operationen, 80 kommt man aueb obne ^ellätlrer au8. 
Lie8«8 ^Veltl»ild, die „Lin8tein-IVIinkow8ki-^VeIt", entbebrt 
aber der ^n8e!lauliellkeit.

Ileidellrerg Lr. Liebard v. Lallwilz-^Vegner VLI 
2ur Lruge 640, lieft 48. 0l»emi8ebe Lxperimenlierwerke.

Im Lranekl» 8eben Verlag, 8tuttgart, Lütz6r8trabe 5, i8t 
ein ebemi8ebe8 Lxperiinentierwerk »nit Lxperimentierks8ten 
er8ebienen.

Heidelberg Dr. Liebard v. Dallwitz-^Vegner VDI
8vbr geeignet eIN^)feIlIe ieb „Linfül»rung in die 

Obemie" von Ludolf Oeb8 (Verlag 1»»Iiu8 8pringer). D»8 
Lueb 8etzt keinerlei Vorkenntni88v vor»u8 und I)el»ui»delt in 
einem 18 Vorträge umfaßenden Lei! niebt nur Teilgebiete, 
8ondern die gesamte anorgani8ebe und Leile der orgnni8el»en 
Obernie. ^u jedem Vortrag bringt ein zweiter experimen­
teller loil eine Lülle genau I)e8eliriel)ener Lxperimente, 
von den I6iel»te8ten bi8 zu den amprueißvolleren. D»8 Luel» 
i8t durebau8 allgeineinv6r8ländliel».

^Vie8866 Lrof. Dr.-Ing. Lau! Lieppel
-^18 gewüi»8el»te Lxperimentierbüeber empfel»le iel» 1l»nei»: 

Dr. K. 8 e I» e i d : 0bemi8ebe8 Lxperimentierbuel» für Kna- 
ben, 1^oil I, 4. -^ull. 1919; und Lei! II, 3. ^ull. 1928, Verlag 
leulrner, Leipzig. — N o t b d u r f t : 0l»emi8ebe8 Lxperi-

Lü0X»PI»<ck iür mnsre, fferr-, k^Iis
ren-, ^ucl<sr-, Z^sgsn^srm - kranke, kskonvs^szrsnr, 
klsilrt cjsn gsnrsn V/intsr otksn! 



39. Isürß. 1935. lieft 50 ^NVLM MV LLI8M III

inentierlnieli. Union Verluß, 8tnttßart, nnü 6 ü n t l» e r nnü 
I' a 6 e r: Llieinie für Innßen. Lranekli'8eli6 Lueliliunülnnß, 
8tuttßurt, 2 vänüe.

Volaniinüen lintüe

W^MVIZVjl MV IZVIIL^I^
^iv^vorten:

Zur Lrußv 47, Hott 49. vuülonr üurei» üie 8eüweiL.
leü ü»1»e rweiniul eine 14t»ßiße Luütonr üureli üie 

8eliwei2 ßeinuelit. Im ulpinen Oeüiet inn8 inun seür viel 
seüielren nnü e8 i8t ürinßenü Lelßenl»reiN8e 2n en»z>feülen. 
Voin selten rate ieü ul), üu an vielen 8tellen ÜU8 Lu,nj»ieren 
verlroten »8t nnü 2niual üie 8eliweir: ein ßnt«8 ünßentllier- 
üerßZwerk l)68ilrit. ^Ilerüinß8 nur l»i8 25 üulire ulte Ler8onen 
können üüernueliten. Zn nülieren ^Vn8l<ünften üin ieli l»ereit.

Lrunlifurt u. N. Ii- ^liei8

miWnmsiiüciie i>. leeumscue iWiM
Vas IIau8 üer 4eeI»niL in L88en Vvrun8tultet UN» 16. nnü 

17. lunnur eine Lnerßietußnnß üüer „LlelctriLitüt^ nnü uni 
26. nnü 27. Närx eine I'ußnnß „Vie Xolile".

Vie Vent8eüe 6e8ell8eüutt für Innere Neüizin üält iüre 
48. I'ußunß voin 23.—26. III. in ^i«8l>uüen nnter üein Vor- 
8itr von Lrof. 8eliwenkenlreelier, Nurlrurß, aü.

8eliln6 üe8 reüuktionellen ^eile8.

EKLVSMVKNLW-KVL^VWkV
8elineIIrülirer tiir LlÜ88ißkeiten oline 1^run8ini88ion liefert 

^ollenüer^, Herlin 21.
Xatul^t — ü»8 iüeule ^nlieiLinittel. ^olff Lo., Xutal^t- 

Vertrielr8-6e8ell8eliuft, öerIin-vul6N866, Vel^tor8tru8e 13.

Veilußenl»inwei8.
Liner l'eilunflaße üi«8e8 vekt«8 ließt ein Lro8pekt: IIor8t 

veeLer, „Vie Luinilie" üe8 Verlußk8 Norite 8eüüter, Leip^iß 
L I, üei.

Vu8 nüeli8te Ilekt entüült u. u. folßenüe veitrüße: Inß.
verinunn, ^6«88inien nnü üie vewÜ88ernnß ^eß^^ten8 80- 

wie Ü68 8uüun8. — vr. O8l(ur veinrotli, Voßelelien. — Inß.
verinunn, ^üe88inien nnü üie vewÜ88ernnß ^eß^pten8 

sowie üe8 8nüun8. — vr. volßer ^rüniunn, Lin nenentüeek- 
tv8 Lootßruli uu8 üer ^ielrinßerLeit.

81^X116: 2u seriellen llurcü »Ile Lucii- uu<l 2eii8eürikteiiIinn<IIunßen, üie

je üeti —.60, je Vierteljsür 6.30; kür üss sonstige ^u8lsnü je
Hetl —.43, je Vrorteljsür 4.73 rurüxÜcl» I^o8tßetrüüren. —
Vitt 5926" 2ür?cü (u/ —"^r. 79258 79906 ?r»ß—

k'. 8rei Ien8tein), k'roniLkiirt «. I^l., LIüvüor8tr. 20/22, u. t-eipriß, Isl-

1)^. III. Vj. 10 636 — in! 3 — ttruelr: ii. 1.. 8rönusr8 ttruclcerei

6e«ui»«Ie8 I^elren
Von Lrok. vr. Lrnnr LüIÜ8, Köln 

1935. Zo. 203 8eiten. Nit 82 ^Irüilünnßen 
In Vanrleinen ßel>. LN 4.80

rcikkiripiroNLir
VSI einigt io einem ^orti'umeot

v«r 20 salire»
4rrNum im IVeltltrieA

Lrleüni88e nnü Verielite
^^35. 8". 185 8eiten. N 3.50, in Oansü. ßeü. N 4.60

Zweite Lolße:

V»II ^I«II I)i»i Janellen UIIM 8ue« 
^lil INurineürrle» iin ^kllltriejl «Inrtli <Iie T ürkei 

^^35. g" 277 8. I^Iit I I^eliersiclitslriirt« ». 15 -^55.

UN 4.80, in 6«nrleinen xel». IiN 6.—

uiRtl ^VrrlirtrLiULinen 
I»e8unüeii Ri. KrLLiiIieiA

Von ?rok. Dr. k. lioliror
^irolctor tler ps^eliilltrisolien nn8 I^ervenltlinilr 

<1er Universität Niinster in Vestsiilen

1035. 6r.-8». 72 8eiton. N 4.80

Lo^-zr/e/r u/rc/

ws/Z/lc/t e/- Ae/e u c/i /r//>A.

^n I,eLieIien 8nrelt ^eäe HuelLlnindlnnß!

OLoire nilLi>iL, verriße, i^Likrie

1.^iI(i'opwjkI<tos'o.Zki^enappllml 
?.MsoMwoppomi 
Z.^iKw5lt0p
rorOoterL^ct>uriy cio^cksictitige^ 

ncl o"öorckLictniyer Objekte.

?l'VMOl' als^anüppojektor 
otme Okolop toi' «lurlkncktige 
pi-äporate.(6i'.0des5iM5diirjer)

l'fvMttt' oi5lj5cdpi'oMoi'm.^f 
ückteinricdtvny t.ki-oie^ion un6ur«i, 
»i<kti-erOdjktte.il>r.Uders'M;diil1es)

OfOIIIOl' mit miknopkio- 
toqropiiircker Kamera 
unä tinricktuna färkkow 
arapills onöurlnnlktiqer 
Objekte. (»uNickt i

I'tomor im/tu^
NikroLkop mit

Proman a!s 
^1i><roreicken 
opparat o.rum 
^urröülen ckia 
mkte>-i8tiLcliei- km- 
relkieitencieZpmpci- 
i'oteL,sowie rur ve- 
monrt! ation vor 
mehreren Personen

MAM
SkOkl866

VtL.tt.5kI8kiri WW8



Bücher, die Freude bereiten

vKLÜbir-irLlÄHV«rlSrvKL«Ir
dcr deutsche» Sprache. Bearbeitet va» der Fachschriftlcitung des Bibliographischen 
Instituts, hcrausgcgeben vvu Dr. Otto Basler. 8U8 Seiten mit 348 z. T. mehrfarbigen 

Bildtafeln und Register mit 21000 Stichwörtern.
In Ganzleinen gebunden 4 Mark

Der Dichter Wolfgang Goch sch reibt: „Bei diesem höchst gelehrten und mit allen 
guten Geistern bester deutscher Gründlichkeit gesegneten Werke muß mau immer lachen. 
Das Kind im Mann spielt gan; besessen. Man kommt einfach nicht davon los. Ja, eher 
lieber Zwist droht unserem Hause, weil feder den ganzen Tag hindurch Duden spielen will. 

Ich dude, du dudcst — am besten: wir dudcn gemeinsam."

Dü8 

Ililüerkuek 

für ^ro6 

un6 klein

Einführung in die Wort- und Tonknnst unserer Spiclplan-Opcrn von Otto Schumann. 
544 Seiten mit 277 Nvtenbcispiclcn und einem Register.

In Ganzleinen gebunden 4,»o Mark

Meyers Opernbuch ist dcr erste und einzige Opernführer, der nicht nur die Handlung, 
sondern gleichzeitig auch die geistige Haltung und die Musik sämtlicher Spiclplan- 
Opcru mit Notcnbeispiclcn darstcllt uud erläutert. Mehr als 150 Opern und Musikdramcn 
aller Zeiten werden auf diese Weise hier vorgcführt. Es geht dem Verfasser darum, den 
Opern- lind Rundfnnkhörern ein geschloffenes Bild zu vermitteln, wie in jedem Werk 
Musik und Handlung, Wort und Ton incinandergreifen. Aus den geschloffenen Ein­
führungen entsteht so gleichzeitig eine Geschichte dcr Opcr, ja eine kleine Geschichte der Musik.

Im Anhang findet sich ein Verzeichnis dcr Komponisten, Textdichter, 
Opcrnfachausdrücke, sämtlicher tragenden Rollen usw.

Da8

für üen

Uu8ik- 

freunü

l7u Haupt- uud Nebenkarten, Einlcitnng „Die Erde im Spiegel der Landkarte" mit 
51 Karten im Text von Dr. Edgar Lehmann. Alphabctilches Register

mit rund 70000 Namen. Format 25x35 cm.
In Ganzleinen gebunden t2 Mark

Aufgabe L mir physische» Lartrn in Ganzleinen t5Mark

Oer neue 

^tlas

rum I!eisen 

unä I'lüne- 

macken

Das völlig Neuartige dieses Kartenwerkes besteht darin, daß es neben den Karten sämt­
licher Länder und Erdteile eine stattliche Anzahl von Sonderkarten enthält, die die Reise- 
gebiete Mitteleuropas in großem Maßstabe darstcllcn. So wird z. B. die politische Karte 
von Baden-Württemberg durch 3 Sonderkarten: Schwarzwald, Bodensee und Schwä­
bische Alb im Maßstab von l: 300000 ergänzt. Ebenso sind die übrigen mitteleuropäischen
Rciscgcbictc mit Sonderkarten großen Maßstabes vertreten. Dieser neue 
Atlas wird allcu Anforderungen gerecht und ist in seiner Art dcr
einzige Atlas für das deutsche Haus, dcr iu erster 
Linie dem praktischen Leben dient. Als Atlas znm 
Pläncmachen wird er jeden Reiselustigen begeistern.
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